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PLAYMOBIL-Logistikzentrum, Horst-Brandstätter-Straße 1, 91567 Herrieden            Ausreichend Parkplätze vorhanden

Samstag, 10.05. & 17.05.25 
Shoppen von 10 bis 15 Uhr
PLAYMOBIL-Produkte unterschiedlicher Größen und 
Themen mit leicht beschädigter Verkaufsverpackung 
(keine aktuelle Sortimentsware) sowie ein großes 
Angebot an LECHUZA-Pflanzgefäßen zweiter Wahl. Es 
erwartet Sie außerdem Leckeres vom Grill und ein tolles 
Kinderprogramm.
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STARK

REDUZIERT

SONDERVERKAUF

Infoabend 

12.05.25  
um 19.00 Uhr  

bei uns in  

der Praxis

NEUE ZÄHNE AN EINEM TAG?!
Informieren Sie sich kostenfrei und unverbind- 
lich über die Möglichkeiten der modernen 
Implantologie – digital vom ersten Schritt bis zu 
den fertigen neuen Zähnen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. Möglichkeiten der digitalen  
Implantologie auch bei wenig Knochen.  
Anmeldung erforderlich, Platzzahl begrenzt.

  

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

90513 Zirndorf 
Tel. 0911/96 97 30 • Fax 0911/96 97 322 
hanold@hanold.de • www.hanold.de

Glasbruch?
   Trübes Isolierglas?
        Einbruch?

Wir bringen das schon   

  wieder in Ordnung !

M e i s t e r b e t r i e b

1965-2024

59JAHRE

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Austraße 74 · 90429 Nürnberg

Alles aus 
einer Hand!
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Liebe Leserinnen und Leser,

wenn die ersten Sonnenstrahlen den Boden 

erwärmen und die Felder in hellem Grün 

leuchten, dann beginnt im Landkreis Fürth 

eine ganz besondere Zeit: Die Spargel-

saison. Mit dem traditionellen Spargelan-

stich feiern wir nicht nur ein kulinarisches 

Highlight, sondern auch das, was unseren 

Landkreis ausmacht: regionale Qualität, 

landwirtschaftliches Handwerk und eine 

enge Verbindung von Natur und Genuss.

Der Frühling bringt jedoch noch weit mehr 

in Bewegung: Kinder und Jugendliche dürfen sich auf die Fortsetzung der Aktivwo-

chen freuen und im Bereich Soziales und Ehrenamt gibt es spannende Einblicke und 

Angebote – vom Bürgerbus bis zum offenen Elterntalk.

Genießen Sie den Frühling.

Ihr Landkreismagazin
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FRISCH VOM FELD: 

Endlich wieder Spargel aus 
dem Landkreis

Dieses Druckerzeugnis ist mit
dem Blauen Engel zertifiziert!

www.blauer-engel.de/uz195

ET5

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 
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Endlich ist es wieder soweit und das be-
sondere Gemüse spitzt aus dem Acker: 
Landrat Bernd Obst und Bürgermeiste-
rin Birgit Huber stachen gemeinsam mit 
der Familie Peter vom traditionsreichen 
Spargelhof in Oberasbach den ersten 
fränkischen Spargel des Jahres.
 
„Der fränkische Spargel ist nicht nur ein ku-
linarisches Highlight, sondern steht auch für 
Regionalität, Nachhaltigkeit und höchste Qua-
lität“, so der Landrat. „Ich freue mich sehr, 
dass wir in unserem Landkreis ideale Bedin-
gungen für dieses Gemüse und damit ein ech-
tes regionales Aushängeschild haben.“

Sorgfältige Handarbeit
Seit 1997 baut Familie Peter unter dem Na-
men „Rangau Spargel“ auf den Feldern rund 
um Oberasbach Spargel an. Die Region zeich-
net sich durch ein besonders günstiges Klima 
und sandige, gut durchlüftete Böden aus – 
optimale Voraussetzungen für zarten, aroma-
tischen Spargel. „Jede Stange wird bei uns in 
sorgfältiger Handarbeit gestochen“, betont 
Georg Peter, Inhaber des Familienbetriebs. 
„Nur so können wir die besondere Qualität 

garantieren, die unsere Kundinnen und Kun-
den so schätzen.“

Frische – kurze Wege –  Transparenz
Die enge Verbindung zur Region und zur Land-
wirtschaft ist der Familie Peter ein besonderes 
Anliegen. „Für uns bedeutet ‚Gutes aus dem 
Fürther Land‘: frisch geerntet, kurze Wege, 
transparente Herkunft – und das Vertrauen, 
das daraus entsteht“, so Peter weiter. Die 
Nähe zur Metropolregion Nürnberg ermögli-
che zudem eine starke Direktvermarktung.

„Peterhof“ mit langer Historie
Der Peterhof in Oberasbach blickt auf eine 
lange Geschichte zurück, die bis zum Ende 
des Dreißigjährigen Krieges reicht. Bei Ab-
rissarbeiten des alten Bauernhauses im 
Jahr 1964 wurde ein Stein mit der Inschrift 
„1648“ entdeckt, was auf das Gründungs-
jahr des Hofes hindeutet. Im Laufe der Jahr-
hunderte wechselte der Hof mehrfach den 
Besitzer und die Namen: Von der Familie 
Winkler über Johann Melchior Drechsler im 
Jahr 1802 bis hin zu Georg Drechsler und 
seiner Frau Margarete, geborene Schmidt, 
im Jahr 1861. Im Jahr 1895 heiratete Anna 

FRISCH VOM FELD:

Handarbeit am Spargelhof

Mit dem symbolischen 
ersten Spargelanstich 
hat im Landkreis Fürth 

offiziell die  
Spargelsaison 2025 

begonnen.
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Drechsler Thomas Peter aus Steinbach, und der Hof erhielt seinen heu-
tigen Namen „Peterhof“.

Fest in Familienhand
Seitdem wird er von Generation zu Generation innerhalb der Familie 
Peter weitergegeben. Unter der Leitung von Thomas und Christa Peter 
wurde 1997 erstmals Spargel angebaut, wodurch der Betrieb den Na-
men „Rangau-Spargel“ erhielt. Im Juli 2021 ging der Hof in die Hände 
von Georg Peter über, der gemeinsam mit seiner Frau Stefanie und der 
Familie die Tradition fortführt und den Betrieb erfolgreich weiterentwi-
ckelt.

Kraftpaket Spargel
Spargel ist nicht nur lecker, sondern auch gesund. Mit nur rund 18 Ka-
lorien pro 100 Gramm ist er äußerst kalorienarm, dabei aber reich an 
Vitaminen wie Vitamin C, E und Beta-Carotin sowie an Mineralstoffen 
wie Kalium, Kalzium und Phosphor. Außerdem enthält er Asparagin, das 
entwässernd wirkt und den Stoffwechsel anregt.

Tradition in Franken
In Franken hat der Spargelanbau eine lange Tradition. Die Region zählt 
heute zu den bedeutendsten Anbaugebieten in Bayern. Dabei kommt 
der Spargel häufig direkt vom Feld auf den Teller – frischer geht’s nicht. 
„Mit der Eröffnung der Spargelsaison hält der Frühling richtig Einzug“, 
so Bürgermeisterin Birgit Huber. „Wir freuen uns auf dieses Premium-
produkt aus Oberasbach, dass man in so vielen Variationen genießen 
kann.“

Direkt vom Feld auf den Tisch
„In den kommenden Wochen können Verbraucherinnen und Verbraucher 
den fränkischen Spargel im Landkreis Fürth an zahlreichen Direktvermark-
tungsständen und Wochenmärkten erwerben.”, sagte Landrat Bernd 
Obst und wünschte den Produzenten eine erfolgreiche Saison.  n

Frischer geht‘s nicht:  
Übersicht von Direktver-
marktern im Landkreis Fürth: 

https://www.landkreis-fuerth.de/
marktplatz/direktvermarkter.html

Spargelanstich in Oberasbach auf dem Feld der Familie Peter

https://www.landkreis-fuerth.de/marktplatz/direktvermarkter.html
https://www.landkreis-fuerth.de/marktplatz/direktvermarkter.html


kracker-hoergeraete.de

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 & 14 –18 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

René Kracker 
Hörakustikmeister, Hörtherapeut

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Einfach wieder dabei sein.
Mit dem IF CIC Li 8 ermöglichen wir Ihnen ein einfaches 
und natürliches Sprachverstehen – auch in lauten und 
geselligen Situationen.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

✓ Abhandenkommen
✓ Beschädigung
✓ Zerstörung
✓ Bruch
✓ Diebstahl, Einbruchsdiebstahl 

✓ Unsachgemäße Handhabung
✓ Raub und räuberische Erpressung 
✓ Cerumen
✓ Natürlicher Schweiß

** Im Schadensfall beträgt die Selbstbeteiligung 35% des maßgebenden Schadensbetrages

Inklusive Premium Verlust - und Verschleißschutzbrief für 5 Jahre**Jetzt ab

599 €
Für beide Hörgeräte inkl. Premium 
Verlust- und Verschleißschutzbrief

**
999 €

Wiederaufladbar
geselligen Situationen.

Mobiles Ladegerät

Diskrete Hörlösung

Bis zu 28 Std. Laufzeit

und natürliches Sprachverstehen – auch in lauten und 

alu-spezi.dealu-spezi.de
Wählen Sie aus über 1200 

verschiedenen Aluminium-Profi len!

z.B.

NEU Solarprofi l

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

BMW Service MINI Service

Ihre BMW / MINI Vertragswerkstatt bei Neustadt / Aisch: 
familiär  //  kompetent  //  top Preis / Leistung

Ihre Alternative für:
BMW & MINI Service

und Gebrauchtwagen

Autohaus Pröschel
Bamberger Straße 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 0

BMW Garantie // Reparaturleasing // Service inclusive

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

09189 4390686

Draht Krippner GmbH
Mühlsteig 41-43 · 90579 Langenzenn
Telefon +49 9101 8285
info@draht-krippner.de

• Stahlgitterzäune
• Sichtschutzzäune
• Aluminiumzäune
• Schiebetore
•  Tore und Türen

aus eigener Fertigung

www.draht-krippner.de

ZÄUNE • TORE • TÜREN

Planung und Ausführung für Gewerbe 
und Privat
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GESUNDHEIT
GEMEINSAM GEGEN DROGEN: 

Prävention im Fokus
Suchtmittel und Drogen sind heute prä-
senter denn je. Besonders Jugendliche 
stehen in einer sensiblen Lebensphase 
vor der Herausforderung, Grenzen aus-
zutesten – manchmal auch mit Drogen. 
Neben der aktuellen Debatte um die 
Cannabisfreigabe sorgen E-Zigaretten, 
Vapes und Lachgas für Unsicherheit bei 
Eltern und Fachkräften.

Um Kinder und Jugendliche vor Drogen-
missbrauch zu schützen, sind Prävention 
und Aufklärung entscheidend. Die Kam-

pagne „Gemeinsam gegen Drogen – selbst-
bestimmt statt abhängig!“ setzt genau hier an 
und bietet praxisnahe Unterstützung für Eltern.

Informationsabende für Eltern
Mit drei themenspezifischen Veranstaltungen 
erhalten Eltern wertvolle Einblicke in die Dro-
genprävention:

7.5.2025, 17.30 Uhr (Online und vor 
Ort): „Cannabis – Chancen und Risiken 
durch das CanG“ 
Experte Moritz Holzinger 
von der mudra Jugend- 
und Drogenhilfe Nürnberg 
informiert über die neue 
Gesetzeslage, gesundheit-
liche Auswirkungen und 
Möglichkeiten der Prävention.
Ort: Jugendkulturhaus OTTO, 
Theresienstraße 9, Fürth
Online: Teilnahme via Zoom (Meeting-ID: 677 
9331 7832, Kenncode: 95037712)

2.7.2025, 18.30 Uhr (Online und vor 
Ort): „Einstiegsdrogen“ 
Kriminalhauptkommissarin 
Annegret Steiger von der 
Kriminalpolizeiinspektion 
Fürth spricht über den pro-
blematischen Konsum von 
Alkohol, Tabak und Canna-
bis und zeigt auf, wie Eltern durch Stärkung von 
Lebenskompetenzen und Stressbewältigung 
vorbeugen können.

Ort: Familienzentrum Rosengarten, Rosenstr. 
16-20, Fürth
Online: Zoom (Meeting-ID: 825 1542 9852, 
Kenncode: 219991)

7.7.2025, 19 Uhr (Online): „Neue 
Nikotinkonsumformen mit Fokus auf 
E-Zigaretten“ 
Tabak-Expertin Anna Ra-
hofer von der LMU Klinik 
erläutert, was Eltern über 
moderne Nikotinkonsum-
formen wissen sollten.
Online: Zoom (Meeting-ID: 
635 7245 8282, Kenncode: 87275086)

Eine Anmeldung ist bei allen drei Ver-
anstaltungen nicht erforderlich – außer-
dem sind sie kostenlos.

Unterstützung und Beratung im Land-
kreis
Neben den Veranstaltungen gibt es in der 
Stadt und im Landkreis Fürth zahlreiche An-
laufstellen zur Suchtprävention und Beratung. 
Das Präventionsprogramm „3x3“ und die 
Fachgruppe Suchtprävention bieten langfris-
tige Unterstützung. Bei konkreten Problemen 
stehen die psychosoziale Beratungsstelle der 
Caritas Fürth und die Jugendberatung der Dia-
konie Fürth zur Verfügung:
•  Caritas Fürth (für Erwachsene) – Königstra-

ße 112, Telefon:  0911-740500
•  Diakonie Fürth (für Minderjährige) – Königs-

warterstraße 56-60, Telefon: 0911-749335 
oder 0152 08492662 (Signal/SMS) n

KONTAKT
Landratsamt Fürth
Sozialpädagogischer Dienst / 
Prävention
Frau Tansu Shaw
Telefon: 0911 9773-1867
E-Mail: t-shaw@lra-fue.bayern.de

E-Zigaretten sorgen seit längerer Zeit für eine Debatte
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INTERVIEW
OFFENE HILFEN GEBEN FAMILIEN RÜCKENWIND:

„Wir begleiten behinderte Menschen“

Die Ergebnisse der Bürgerbefragung 
zur Pflegekonferenz 2024 zeigten, dass 
viele Beratungsangebote im Landkreis 
zur Entlastung von Familien noch nicht 
überall bekannt sind. Daher informieren 
wir in dieser Ausgabe über Hilfen für 
behinderte Menschen.

Die GesundheitsregionPlus arbeitet mit der 
Lebenshilfe und der offenen Behinder-
tenarbeit im Rahmen der Pflegekonfe-

renz, dem Gesundheitsforum in entsprechen-
den Projekten zusammen. 

Ob Frühförderung für Kleinkinder, Freizeit-
angebote für Jugendliche oder Beratung für 
Angehörige: In Stadt und Landkreis Fürth en-
gagieren sich zwei starke Organisationen für 
Menschen mit Behinderung – die Offenen Hil-
fen der Lebenshilfe Fürth und die Offene Be-
hindertenarbeit (OBA) des BRK-Kreisverbands 
Fürth. Beide setzen sich mit Herzblut dafür ein, 
dass niemand allein bleibt – und jedes Le-
bensalter passende Unterstützung erhält. Wir 
haben mit David Cabrerizo (Lebenshilfe) und 
Anja Razinskas (BRK) gesprochen.

Was bieten Sie konkret für die ver-
schiedenen Altersgruppen an?

David Cabrerizo:
Unsere Angebote begleiten Menschen mit 
Behinderung ein Leben lang – vom Kleinkind 

bis ins hohe Alter. Im Familienentlastenden 
Dienst unterstützen wir bereits die Jüngsten, 
etwa durch individuelle Freizeitbegleitung. Für 
Schulkinder bieten wir unter anderem Ferien-
betreuung an. Und unser Freizeit-, Bildungs- 
und Begegnungsprogramm richtet sich an Ju-
gendliche, junge Erwachsene, aber auch ältere 
Menschen.

Anja Razinskas:
Unsere Angebote stehen allen Altersgruppen 
offen. Kernbereiche sind individuelle Beratung 
sowie ein buntes Programm an Einzel- und 
Gruppenaktivitäten. Ob Kino, Marktbesuch 
oder Stadtführung – alle Aktivitäten fördern 
Teilhabe und Gemeinschaft.

Welche Angebote liegen Ihnen beson-
ders am Herzen?

David Cabrerizo:
Zum einen unsere Sozialberatung: Sie steht 
allen offen – ob selbst betroffen, Angehöri-
ge oder Interessierte – und unterstützt auch 
bei Anträgen oder Fragen im komplexen So-
zialsystem. Zweitens: Der familienentlastende 
Dienst, bei dem Ehrenamtliche Menschen mit 
Behinderung begleiten, gibt Familien Frei-
räume. Und: Unsere vielfältigen Freizeit- und 
Begegnungsangebote – vom Kaffeekränzchen 
bis zur Urlaubsreise. Möglich machen das über 
200 engagierte Ehrenamtliche.

Anja Razinskas:
Auch wir beraten umfassend – zu Rechten, 
Leistungen oder speziellen Diensten. Und 
unser Programmheft mit wechselnden Ange-
boten erscheint viermal jährlich. Besonders 
beliebt sind auch unsere Schwimmkurse für 
Babys und Kleinkinder – hier entdecken schon 
die Kleinsten das Element Wasser.

Wie gelingt es, individuell auf Familien 
einzugehen?

Anja Razinskas:
Individuelle Bedürfnisse stehen bei uns im 
Mittelpunkt. Manchmal braucht es einen 
Hausbesuch, manchmal vermitteln wir pass-
genaue Entlastungsangebote oder nehmen 
Ausflugsziele auf Wunsch ins Programm auf.

David Cabrerizo:
Jede Familie ist anders. Deshalb lernen wir 
unsere Nutzerinnen und Nutzer persönlich 
kennen, um gemeinsam mit ihnen, ihren An-
gehörigen und Bezugspersonen passende Lö-
sungen zu finden – ob Eins-zu-eins-Betreuung 
oder barrierefreie Gruppenangebote.

Wie können interessierte Eltern Kon-
takt aufnehmen?

David Cabrerizo:
Ganz einfach telefonisch unter 0911 
47762220 oder per Mail an offene-hilfen@
lebenshilfe-fuerth.de.

Anja Razinskas:
Wir sind erreichbar unter 0911 77 981 78 
oder per EMail an oba@kvfuerth.brk.de

Gibt es spezielle Angebote für Ge-
schwisterkinder?

David Cabrerizo:
Ja – zwar nicht direkt bei uns, aber über unse-
ren Landesverband. Diese finden in Erlangen 
statt. Gerne beraten wir dazu persönlich.

Anja Razinskas:
Ein spezielles Geschwister-Angebot bieten wir 
derzeit nicht.
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Gibt es besondere Erfolgsgeschichten, 
die Sie gerne teilen?

David Cabrerizo:
Unsere inklusive Bauchtanzshow „Takamol“ 
findet 2025 bereits zum elften Mal statt und 
wurde mit dem Inklusionspreis des Bezirks 

Mittelfranken ausgezeichnet. Das Projekt 
steht exemplarisch für das, was möglich ist, 
wenn Menschen mit und ohne Behinderung 
gemeinsam gestalten.

Anja Razinskas:
Unser jährlicher Protesttag im Zuge des Euro-

päischen Aktionstages zur Gleichstellung für 
Menschen mit Behinderung im Mai ist ein 
echtes Highlight – mit Bühnenprogramm, Mu-
sik, Kinderaktionen und bunten Begegnungen 
mitten in Fürth. Hier wird Inklusion gelebt.

Vielen Dank für diese Informationen. n

EXKLUSIVES GEWINNSPIEL:

Für Inhaber der Ehrenamtskarte

Ehrenamtlich engagiert und viel Ein-
satz für andere? Das verdient definitiv 
Anerkennung. Als kleines Dankeschön 
werden 150 exklusive Plätze für einen 
besonderen Kinoabend unter freiem 
Himmel verlost.

Zu gewinnen gibt es einen unvergesslichen 
Abend für den Karteninhaber oder die 
Karteninhaberin – natürlich mit Begleit-

person – im Autokino Roßtal am 15.06.2025 
ab 18.30 Uhr. Gezeigt wird ein toller Film in 
gemütlicher Atmosphäre, natürlich mit kosten-
losen Snacks und Getränken.
Um an der Verlosung teilzunehmen, bitte fol-

gende Angaben schicken:
• Vollständiger Name
• Straße und Wohnort
• Gültigkeitsdauer der Ehrenamtskarte

Einsendeschluss: 15.5.2025
Die glücklichen Gewinner werden per E-Mail 
oder Post benachrichtigt. Also gleich die 
Chance nutzen und schon mal auf einen ent-
spannten Abend im Autokino freuen. Alle, die 
bereits teilghenommen haben, sind bereits im 
Lostopf. Wir drücken die Daumen.
Danke für das Engagement – jetzt geht es da-
rum, mal selbst zu genießen. n

Gleich  
teilnehmen

Einfach dem QR-Code folgen, eintragen 
und gewinnen:

https://xima.
landkreis-fuerth.de/
frontend-server/form/
provide/3716/
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Alle Ausgaben des 
Landkreismagazins gibt`s 
auch im Online-Archiv:

www.landkreismagazin.de/das-landkreismagazin
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JUGEND

DartTag
Termin: Sonntag, 15.6., 9.45 bis 12.30 Uhr 
Für: junge Menschen zwischen 8 und 13 Jahren (max.  
 14 TN) 
Wo:  ActionPark Nürnberg, Georg-Hager-Straße 7, 

90439 Nürnberg

UKB: 15,00 € 
Mitzubringen:  festes, geschlossenes Schuhwerk, bequeme Klei-

dung, ausreichend Trinken

Auf geht‘s zum NERF Battle auf dem Western Village! 
Interaktive Targets auf dem Spielfeld geben euch unterschiedliche 
Punkte, jedes Team versucht so viele Ziele wie möglich zu treffen. 
Das Team mit den meisten Punkten gewinnt. Das 1.200qm große 
Western Village und 5.000 Darts (Schaumstoffpfeile) sorgen für 
actiongeladenen NERF-Spaß. Die Schutzausrüstung sowie Nerfs 
und Pfeile werden gestellt.

•  Anmeldung bis 1.6., unter www.unser-ferienprogramm.de/
seukendorf.

Ausflug nach Pottenstein zur Teufelshöhle und 
zum Skywalk mit Sommerrodelbahn
Termin: Mittwoch, 11.6, 08 bis 18 Uhr 
Für: junge Menschen zwischen 10 und 14 Jahren (max.  
 8 TN)  
Wo: Treffpunkt: Jugendhaus Stein, Weihersberger   
 Str.14 
UKB: 12,00 € 
Mitzubringen:  Vesper und Trinken, feste Schuhe und eine  

Sitzerhöhung

Heute fahren wir gemeinsam nach Pottenstein um die teuflische 
Höhlenwelt mit einer Führung kennenzulernen. Am Nachmittag 
geht’s auf den Skywalk von dort blicken wir tief in die Fränkische 
Schweiz und genießen den traumhaften Ausblick. Abgeschlossen 
wird unser toller Tag mit einer Abfahrt in der Sommerrodelbahn.

•  Anmeldung bis 9.6., unter www.unser-ferienprogramm.de/
stein

KINDER- UND JUGENDAKTIVWOCHEN 2025:

Aktionen, Ausflüge, Workshops

Bouldern im Steinbock Zirndorf
Termin: Dienstag, 10.6., 10 bis 14 Uhr 
Für: junge Menschen ab 10 Jahren (max. 11 TN) 
Wo: Treffpunkt: Jugendhaus Stein, Weihersberger   
 Str.14 
UKB: 7,00 € 
Mitzubringen: Sitzerhöhung, Vesper, Sportkleidung und Boulder-
schuhe (falls vorhanden)

Wir laden euch zu einem actionreichen Ausflug ein. Testet eure 
Geschicklichkeit an den Kletterwänden und erlebt gemeinsam 
spannende Herausforderungen. 

•  Anmeldung bis 9.6.unter www.unser-ferienprogramm.de/stein

MegaPlay Schwanstetten – Action und Spaß für 
Kids
Termin: Donnerstag, 12.6., 10.30 bis 16.00 Uhr 
Für: junge Menschen ab 6 Jahren (max. 11 TN) 
Wo: Treffpunkt: Jugendhaus Stein, Weihersberger   
 Str.14 
UKB: 10,00 € 
Mitzubringen: Sitzerhöhung, Vesper und Sportkleidung mit   
 rutschfesten Socken

Erlebe Abenteuer und freut euch auf einen riesigen Indoorspiel-
platz. Ein Tag voll Action, Teamgeist und unvergesslicher Erlebnisse 
wartet auf euch – seid dabei!

•  Anmeldung bis 10.6., unter www.unser-ferienprogramm.de/
stein

Style Switch
Termin: Freitag, 6.6., 15 bis 18 Uhr   
Für: junge Menschen zwischen 12 Jahren und 18 Jahren 
Wo: Jugendhaus Oasis, St.-Johannes-Str. 8 
UKB: 1,00 € (für Getränke)

In unserem Jugendhaus findet ein Kleidertausch statt, auch ge-
nannt Style Switch. Hier könnt ihr bis zu 5 Kleiderstücke eurer 
Wahl mitbringen, einen kleinen Rundgang durch das Angebot 
machen und euch ein oder mehrere Teile mitnehmen, die euch 
gefallen. Falls ihr was gefunden habt, könnt ihr mit euren anfangs 
erhaltenen Marken „bezahlen“. Anschließend ist noch Zeit zum 
chillen. Für Snacks und Getränke ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

•  Anmeldung bis 2.6. unter www.unser-ferienprogramm.de/
oberasbach

Die Kinder- und Jugendaktivwochen in Kooperation mit der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises Fürth sind ein land-
kreisweites Angebot für Kinder und Jugendliche. In der Zeit zwischen Ostern und Pfingsten gibt es verschiedene Aktionen, 
Workshops und Ausflüge für Kinder und Jugendliche.  n
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SPIELMOBIL „RATZEFATZ“ SUCHT JUNGE MITARBEITENDE:

Spiel, Spaß und Verantwortung

Wenn im Sommer das bunte Spielmo-
bil „RATZEFATZ“ durch den Landkreis 
Fürth rollt, ist eines gewiss: Es wird 
laut, fröhlich und kreativ. Von Mitte 
Juni bis zum Ende der Sommerferien 
bringt der auffällige Bus Spiel, Bastel-
aktionen und Abenteuer zu Kindern im 
Alter von sechs bis zwölf Jahren – di-
rekt in ihre Heimatorte. Hinter dem be-
liebten Freizeitangebot steckt ein en-
gagiertes Team aus vier bis fünf jungen 
Menschen, das mit Ideenreichtum und 

Herzblut für strahlende Kinderaugen 
sorgt.

Noch werden dafür motivierte Mit-
wirkende ab 16 Jahren gesucht. Wer 
Spaß daran hat, mit Kindern zu arbei-

ten, Spiele zu erfinden oder gemeinsam zu 
basteln und zu werkeln, könnte hier genau 
richtig sein. Die Einsätze orientieren sich an 
bestimmten Themen, die jede Woche wech-
seln – Langeweile ist ausgeschlossen. Neben 
Kreativität und Organisationstalent sind vor 

allem Teamgeist und ein gutes Gespür für 
Kinder gefragt.

Traumjob aus Kindheitstagen
Manche träumen schon seit ihrer eigenen 
Kindheit davon, einmal Teil des Spielmobil-
Teams zu sein – jetzt könnte dieser Wunsch 
Wirklichkeit werden. Das Projekt bietet jungen 
Menschen nicht nur die Gelegenheit, sich 
auszuprobieren, sondern auch pädagogische 
Erfahrung zu sammeln und Verantwortung 
zu übernehmen. Eine Tätigkeit, die ebenso 
erfüllend wie abwechslungsreich ist.

Weitere Infos auf kurzem Weg
Alle, die sich angesprochen fühlen oder mehr 
über Arbeitszeiten, Verdienst und Ablauf wissen 
möchten, können sich direkt an die Leiterin 
des Spielmobils wenden. Grit Eißler von der 
Kommunalen Jugendarbeit beantwortet gerne 
offene Fragen. Bis zum Start im Juni bleibt also 
noch genügend Zeit, um sich diesen besonderen 
Sommerjob zu sichern. n

KONTAKT
Landratsamt Fürth
Kommunale Jugendarbeit
Grit Eißler
Telefon: 0911 9773-1273
E-Mail: g-eissler@lra-fue.bayern.de
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Trickfilme drehen mit Lego
Termin: Donnerstag, 18.6., 11 bis 17 Uhr 
 Vorstellung der Trickfilme um 17 Uhr 
Für: junge Menschen ab 8 Jahren (max. 12 TN) 
Wo: Jugendtreff Veitsbronn, Siegesldorfer Str. 24 
UKB: 5,00 € 
Mitzubringen: Dein eigenes Lego, Stoffe/Bilder für 
 Hintergrund/Untergrund, einen USB-Stick 
 und Verpflegung, eigene Ideen

Lego-Fans aufgepasst! In diesem Workshop drehen wir mit Hilfe 
von I-Pads und Lego einen Trickfilm. Am besten bringst du schon 
ein paar Ideen für eine Geschichte mit, die zu deinem Mitgebrach-
ten passen. Sobald die Kulisse und die Geschichte stehen, werden 
die Figuren mit der Stopp-Motion Technik zum „Leben“ erweckt. 
Eure Eltern können dann um 17 Uhr sehen, was für ein toller Film 
entstanden ist. 

•  Anmeldung bis 1.6. unter www.unser-ferienprogramm.de/
veitsbronn

Kinder- und JugendAktivWochen 2025Kinder- und JugendAktivWochen 2025

Veranstalter sind die Einrichtungen der Offenen Jugendarbeitin Zusammenarbeit mit der Kommunalen Jugendarbeit im Landkreis Fürth

Kinder- und JugendAktivWochen 2025

Kontakt
Landratsamt Fürth:
 Jugendamt / Kommunale Jugendarbeit  Stresemannplatz 11 · 90763 Fürth  Tel.: 0911 9773-1273

Ausflug ins Planetarium Nürnberg – Reise durch die Galaxis Termin: Dienstag, 15. April, Eigenanreise 13.15 bis 14.45 Uhr Anreise mit Jugendpflege Süd 12.00 bis 15.45 Uhr Für: junge Menschen zwischen 13 und 16 Jahren (max. 20 TN)Wo: Jugendhaus Roßtal Auzancesplatz 2 oder am Planetarium (Am Plärrer 41, 90429 Nürnberg)UKB: 6,00 € (Eigenanreise) 10,00 € (Anreise mit Jugendpflege Süd via ÖPNV)Kommt mit auf eine Reise durch unsere Milchstraße! Gemeinsam fliegen wir dorthin,
noch nie zuvor ein Mensch gewesen ist. Anhand neuester Forschungsergebnisse erleben 
wir unsere Heimat-Galaxie so anschaulich wie noch nie. •  Anmeldung bis 4. April, Jugendpfl ege Süd, telefonisch unter 09103-5937 oder

per Mail an: a.oppermann@markt-cadolzburg.de

Kreativworkshop – Batiken & Bleichen
Termin: Dienstag, 15. April, 13.30 bis 16.00 UhrFür: junge Menschen zwischen 10 und 14 Jahren (10 TN)Wo: Jugendtreff Ammerndorf, Rothenburger Straße 41UKB: 5,00 €
Mitzubringen: weiße und schwarze Kleidungsstücke, Getränk  Lass deiner Kreativität freien Lauf! Du liebst es, mit Farben zu experimentieren? Dann ist 
unser Batik-Workshop genau das Richtige für dich! Hier tauchen wir in die bunte Welt des 
Batikens ein und gestalten einzigartige Muster auf Textilien – von leuchtenden Farbspielen 
bis hin zu coolen Bleicheffekten mit Domestos. Jeder Teilnehmer erhält einen Stoffturn-
beutel, den er selbst gestalten kann. 
•  Anmeldung bis 4. April telefonisch unter 09103-5937 oderper Mail an: e.scherbel@markt-cadolzburg.de

Foxtrail – Eine abenteuerliche Reise durch Nürnberg Termin: Mittwoch, 16. April, 9.40 bis 14.15 UhrFür: junge Menschen zwischen 10 und 14 Jahren (max. 12 TN)Wo: Jugendhaus Roßtal Auzancesplatz 2 UKB: 15,00 €
Mitzubringen: Wettergerechte Kleidung, Getränk, Snacks und einen Stift Folgt dem Fuchs auf seiner abenteuerlichen Reise durch Nürnberg. Seine Fährte hat der 
Fuchs auf seiner Flucht unter anderem in einem sprechenden Turm, in den Händen eines 
Wahrsagers und hinter einer sich wie von Geisterhand öffnenden Tür hinterlassen. Nur 
wer die Zeiten korrekt einstellt, dem Torwächter Glauben schenkt und bereit ist, mit der 
eigenen Hand die Tiefen eines Ausflusses zu erkunden, hat eine Chance nach 16 Stationen 
das Ziel zu erreichen. Seid ihr bereit die Herausforderung anzunehmen und der Fährte des 
Fuchses zu folgen?
•  Anmeldung bis 4. April telefonisch unter 09103-5937 oderper Mail an: t.gassner@markt-cadolzburg.de

Abendführung im Tiergarten
Termin: Donnerstag, 17. April, 18.00 bis 22.15 UhrFür: junge Menschen zwischen 9 und 14 Jahren (max. 18 TN)Wo: Jugendhaus Roßtal Auzancesplatz 2 UKB: 20,00 €
Mitzubringen: wetterangemessene Kleidung, Vesper und GetränkEin abendlicher Spaziergang in fachkundiger Begleitung lässt uns die besonderer Atmo-
sphäre des Tiergartens in der Dämmerung erleben. Jenseits der regulären Öffnungszeiten 
angesetzt, sind bei diesem Rundgang fast alle Sinne gleichermaßen gefordert.•  Anmeldung bis 4. April telefonisch unter 09103-5937 oderper Mail an: c.eberlein@markt-cadolzburg.de

SEUKENDORF, KINDER- UND JUGENDARBEIT

DartTag
Termin: Sonntag, 15. Juni, 9.45 bis 12.30 UhrFür: junge Menschen zwischen 8 und 13 Jahren (max. 14 TN)Wo: ActionPark Nürnberg, Georg-Hager-Straße 7, 90439 NürnbergUKB: 15,00 €
Mitzubringen: festes, geschlossenes Schuhwerk, bequeme Kleidung, ausreichend TrinkenAuf geht‘s zum NERF Battle auf dem Western Village!Interaktive Targets auf dem Spielfeld geben euch unterschiedliche Punkte, jedes Team 
versucht so viele Ziele wie möglich zu treffen. Das Team mit den meisten Punkten gewinnt. 
Das 1.200qm große Western Village und 5.000 Darts (Schaumstoffpfeile) sorgen für action-
geladenen NERF-Spaß. Die Schutzausrüstung sowie Nerfs und Pfeile werden gestellt.•  Anmeldung bis 1. Juni, unter www.unser-ferienprogramm.de/seukendorf.

PUSCHENDORF JUGENDTREFF

Parcours mit Alpakas
Termin: Dienstag, 13. Mai, 16.00 bis ca. 17.30 UhrFür: junge Menschen ab 9 Jahren (max. 14 TN)Wo: am Hof der Familie Reichert, Vogtsreichenbach 22, 90556 Cadolzburg
UKB: 10,00 €
Mitzubringen: Getränk, wettergerechte Kleidung und festes SchuhwerkDie beliebten Alpakas! Wollt ihr wissen, wie die auf dem Hof der Familie Reichert leben? 
Wir starten mit einer kleinen Einführung in die Lama- und Alpakakunde. Hier könnt ihr 
alle Fragen, die ihr über Leben und Haltung der Tiere habt, stellen. Danach dürft ihr euch 
zu zweit eines der Tiere auswählen, durch den Parcours führen und mit kleinen Leckerlis 
belohnen.

•  Anmeldung bis 5. Mai, unter www.unser-ferienprogramm.de/puschendorf

Workshop "Airbrush Graffiti Shirts"
Termin: Samstag, 21. Juni, 10.00 bis ca.15.00 UhrFür: junge Menschen ab 12 Jahren (max. 8 TN)Wo: Jugendtreff Puschendorf, Neustädter Straße 7UKB: 15,00 €
Mitzubringen: weißes/helles T-Shirt in der eigenen Größe (bereits gewaschen)Lust auf besonderes Design? In diesem Workshop werdet ihr ein eigenes Graffiti-Motiv 
unter Anleitung von Carlos Lorente (Style Scouts Graffiti Akademie) entwickeln und dieses 
mit Stiften auf ein T-Shirt übertragen. Danach kommt die Airbrush-Pistole zum Einsatz, mit 
der ihr tolle Sprüheffekte erzielen könnt und aus dem Shirt ein einzigartiges Kunstwerk 
macht.

•  Anmeldung bis 14. Juni, unter www.unser-ferienprogramm.de/puschendorf

GEMEINSCHAFTSVERANSTALTUNGEN

Mädchennacht 2025
Veranstalter: Jugendzentrum Alte Post, Kommunale Jugendarbeit, Jugendtreff Puschendorf, Jugendpflege SüdTermin: Freitag, 11. bis Samstag, 12. April 2025, 18.00 bis 10.00 UhrFür: Mädchen ab 10 Jahren (25 TN)Wo: Jugendzentrum Alte Post, Denkmalplatz 1UKB: 15,00 €

Mitzubringen: Übernachtungssachen (Schlafsack, Isomatte, usw.)„Wenn die Nacht zum Tag wird…“ so lautet das Motto der Mädchennacht im Jugendzen-
trum Alte Post. Euch erwartet eine Nacht voller Erlebnisse. Wie immer werden euch die 
Mitarbeiterinnen mit tollen Workshops überraschen, ein Mitternachtsessen wartet auf 
euch und mit tollen Filmen wechselt die Nacht in den Morgen. Nach einem gemeinsamen 
Frühstück endet die Mädchennacht um 10 Uhr. 
•  Anmeldung bis 04. April, www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Nähe und gestalte deinen eigenen Pulli!
Veranstalter: Jugendhaus Stein, Jugendhaus Alte Post Langenzenn, Jugendtreff Veitsbronn und Kommunale JugendarbeitTermin: Montag, 14. bis Mittwoch, 16. April, jeweils 10.00 bis 15.00 UhrFür: junge Menschen ab 10 Jahren (max. 6 TN)Wo: Jugendtreff Puschendorf, Neustädter Straße 7UKB: 40,00 €

Mitzubringen: Getränke und Vesper
Von der Idee bis zum fertigen Kleidungsstück: Zuerst zeichnen wir einen Entwurf, um das 
Design festzulegen – diesen übertragen wir dann in unseren Plotter, der deine Zeichnung 
direkt auf Folie übertragen und ausschneiden kann. Dann geht’s ans Schnittmuster: Größe 
wählen, ausschneiden, auf den Stoff übertragen und nähen – es gibt viel zu tun bis dein 
ganz individueller Pullover fertig ist!
•  Anmeldung bis 7. Juni, unter www.unser-ferienprogramm.de/puschendorf

Fotografie für Anfänger
Veranstalter: Kinder- und Jugendarbeit Seukendorf, Jugendhaus OASIS und Jugendtreff VeitsbronnTermin: Mittwoch, 16. April, 14.00 bis 17.00 UhrWo: Jugendhaus Stein, Weihersberger Str. 14Termin: Donnerstag, 17. April, 17.00 bis 20.00 Uhr Wo: Jugendtreff Veitsbronn, Siegesldorfer Str. 24Termin: Donnerstag, 24. April, 14.00 bis 17.00 UhrWo: Jugendhaus Alte Post Langenzenn, Denkmalplatz 1Für: junge Menschen ab 10 Jahren (max. 12 TN)Mitzubringen: Bitte ein Smartphone mitbringen (optional eine Kamera, falls vorhanden)

In diesem Workshop könnte ihr die faszinierende Welt der Fotografie entdecken! Gemein-
sam lernen wir die Grundlagen wie Blende, ISO und Verschlusszeit kennen – die Bausteine, 
um beeindruckende Fotos zu machen. Dabei erklären wir alles leicht verständlich und prak-
tisch, sodass ihr das Gelernte direkt anwenden könnt.Neben den technischen Grundlagen stehen vor allem Kreativität und Spaß im Vordergrund: 
Wir probieren Fotoideen aus, experimentieren mit Perspektiven und Licht und erkunden, wie 
man alltägliche Motive spannend in Szene setzt. Ob Landschaft, Porträt oder Detailaufnah-
men – hier gibt es für jeden etwas zu entdecken!

•  Anmeldung bis 01. April unter www.unser-ferienprogramm.de/veitsbronn,
bis 13. April unter https://www.unser-ferienprogramm.de/stein,bis 20. April, unter www.unser-ferienprogramm.de/langenzenn

Escape Room – Back to Wonderland
Veranstalter: Kinder- und Jugendarbeit Seukendorf, Jugendhaus OASIS und Jugendarbeit VeitsbronnTermin: Dienstag, 22. April bis Freitag, 25. April (Spielzeitslots finden Sie im Onlineanmeldesystem)Für: junge Menschen ab 8 Jahren und Familien (max. 4 Personen pro Gruppe)Wo: Jugendhaus Oasis, St.-Johannes-Str. 8 (10 Min vor gebuchtem Spielbeginn)UKB: 6,00 € (Kinder), 6,00 € (Erwachsene)

Nachdem es beim letzten Besuch im Wunderland für Alice buchstäblich um Kopf und 
Kragen ging, folgst du nun dem Hilferuf des Hutmachers erneut ins Wunderland. Welche 
Abenteuer und Gefahren werden diesmal auf dich lauern? Mach dich bereit für eine Stun-
de voll spannender Rätsel und Live-Akteuren!
• Anmeldung bis 13. April, unter www.unser-ferienprogramm.de/oberasbach

Informationen zum Datenschutz gem. Art. 13 DSGVO finden Sie unter: www.landkreis-fuerth.de/datenschutzinfo

Feriengaudi in der Hüttenstadt Veranstalter: Jugendpflege Süd und  Spielmobil RATZEFATZ Termin: Montag, 16. Juni bis Samstag, 21. Juni,  jeweils 9.00 bis 17.00 Uhr Übernachtung: 20. auf 21. Juni Für: junge Menschen ab 8 Jahren Wo: Gelände TSV Ammerndorf, Bergstr. 21 UKB: 50,00 € (Mo-Fr), 15,00 € (Übernachtung/Frühstück u. Abriss) Mitzubringen: Festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe, Hammer und Säge  (gekennzeichnet und falls vorhanden), Getränk und Vesper Die neunte Hüttenstadt im Landkreis Fürth entsteht in diesem Jahr in Ammerndorf. Aus 
vielen Paletten und Brettern, mit Hammer und Nägel können Kinder ihre eigene Hütte 
bauen. Es kann sowohl an einzelnen Tagen als auch an allen vier Tagen gebaut, gesägt 
und gehämmert werden und am fünften Tag kommt der krönende Abschluss: Die Abris-
sparty. Für Kinder, die an zwei oder mehr Tagen mitgebaut haben, besteht die Möglich-
keit, von Freitag auf Samstag in der eigenen Hütte zu übernachten. Am Samstag reißen wir die Hütten ab. Hier sind Eltern und freiwillige Helfer herzlich 
willkommen. Genaue Informationen dazu erfolgen während der Bauwoche vor Ort. Bei starkem Regen entfällt das Angebot. 
• Anmeldung bis 30. Mai, e.scherbel@markt-cadolzburg.de

Mitwirkende ab 16 Jahren für das Spielmobil gesucht
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SENIOREN
GUT ZU WISSEN: 

Ehrenamtliche Bürgerbusse

Es steht ein Termin an, zum Beispiel zum 
Arzt, Seniorenkreis oder Einkaufen und 
es fährt kein Bus? 

In Ammerndorf, Cadolzburg, Langenzenn, 
Veitsbronn und Wilhermsdorf stehen Bür-
gerbusse zur Verfügung. Die von Enrenamtli-

chen betreuten Busse fahren die gewünschten 
Ziele an.

Alle wichtigen Kontaktdaten haben wir 
hier zusammengestellt:

AmmernDorfMobil
Fahrdienst für Seniorinnen und Senioren
Mo. bis Fr. 8-18 Uhr
Reservierungen unter Telefon 09127 955520, 
0177 6813830 und 0177 6813826

Anruf-Bürger-Shuttle Veitsbronn
Beförderung kostenlos innerhalb der Gemein-
de zu folgenden Fahrzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-17 Uhr, Mi. 8 -12.30 Uhr
Telefonische Bestellung während der Ver-
kehrszeiten:
Festnetz: 0911 75208-889
Mobil: 0157 70693806
Die Homepage mit den aktuellen Fahrzeiten 
und weiteren Informationen:
www.abs-veitsbronn.de

Bürgerbus Cadolzburg
Beförderung kostenlos innerhalb der Gemein-
degrenzen Cadolzburgs (inkl. Außenorten und 
dem Gewerbegebiet „Am Seukenbach“)
Mo. bis Fr. 8.30-17 Uhr
Anmeldung der Fahrten am Vortag. Anmel-
dung für Montag bitte bereits am Freitag
Bürgerbusruf  09103 509-30

Bürger fahren Bürger – Bürgermobil 
Wilhermsdorf
Beförderung kostenlos Mo. bis Fr. 8-17 Uhr
innerhalb des Gemeindegebiets (inkl. Ortsteilen), 
Anmeldung am Vortag bis 17 Uhr
Telefon: 09102 9958250
Weitere Infos bei Quartiersmanagerin Doris 
Last, Telefon: 09102 9958205

Bürgerbusverein Langenzenn e. V.
Ehrenamtlicher ÖPNV-Service für die Stadt 
Langenzenn und Außenorte
Kosten: 1 Euro pro Fahrt, für Menschen mit 
ausgewiesener Gehbehinderung kostenlos
Büro: Widukind Straße 19, Telefon: 09101 
4973768
www.buebla.de n

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-55  

oder E-Mail an:  
lkm@herbstkind-wa.de

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme, ihr Mitgefühl, ihre Wertschätzung 
und Achtung auf so vielfältige und herzliche 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Stefan Wanko sen.
im Namen aller Angehörigen.

Julie Wanko
✝ 13.03.25

Traueranzeige

In mehreren Orten gibt es im Landkreis Bürgerbusse, wie hier in Cadolzburg
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FAMILIE
OFFENER AUSTAUSCH IM WOHNZIMMER ODER ONLINE:

Neues Gesprächsformat ELTERNTALK

Ein neues Angebot im Landkreis Fürth 
richtet sich gezielt an Mütter und Vä-
ter: ELTERNTALK heißt das bayernwei-
te Förderprojekt, das von der Aktion 
Jugendschutz entwickelt wurde und 
Eltern die Möglichkeit gibt, sich in 
kleiner Runde über Themen des Fami-
lienalltags auszutauschen. 

Im Mittelpunkt steht dabei nicht die Mei-
nung von Fachleuten, sondern das, was El-
tern selbst erleben, wissen und weitergeben 
möchten. Ob es um Fragen der Erziehung, 
den Umgang mit digitalen Medien oder 
die täglichen Herausforderungen im Fami-
lienleben geht – bei ELTERNTALK steht der 
gegenseitige Austausch im Vordergrund.

Erfahrungen statt Expertenrat
Was ELTERNTALK besonders macht, ist der 
respektvolle Dialog auf Augenhöhe. Die 
Gesprächsrunden schaffen einen Raum, in 
dem Sorgen geteilt, Ideen entwickelt und 
neue Sichtweisen gewonnen werden – ganz 
ohne Belehrung oder erhobenen Zeigefin-
ger. Die Gespräche finden in entspannter 
Atmosphäre statt – im Wohnzimmer einer 
teilnehmenden Familie, im öffentliche Raum 
(z.B. Familienzentren) oder online –, was die 
Offenheit und das Vertrauen untereinander 
stärkt.

Mitmachen oder moderieren
Das Angebot richtet sich an Eltern mit Kin-
dern aller Altersgruppen. Wer mitmachen 
möchte, kann sich unkompliziert bei Frau 
Ciğdem Kamara von der Diakonie Fürth 
melden: Telefon 0911 74933-35, E-Mail: 
Cigdem.Kamara@diakonie-fuerth.de.

Sie koordiniert die Treffen und steht für 
Rückfragen zur Verfügung. Gleichzeitig 
werden interessierte Personen gesucht, 
die selbst eine Gesprächsrunde moderie-

ren möchten. Für diese Aufgabe wird eine 
Aufwandsentschädigung geboten und eine 
Einführung in das Konzept ist ebenfalls vor-
gesehen. n

INFOMehr Infos (auch in mehreren Sprachen) zu ELTERNTALK: 

Die Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e.V. ist Träger von ELTERNTALK. ELTERN-
TALK wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales und 
des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und Prävention gefördert.

https://elterntalk.net/
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SOZIALES

„WOMEN INTERNATIONAL“:

Info-Tag – Wege in den Beruf

Die Stadt und der Landkreis Fürth laden 
gemeinsam mit der Agentur für Arbeit 
und den Jobcentern am Mittwoch, 14. 

Mai von 9 bis 12 Uhr in das Rathaus 
Fürth, Königstraße 88 zu der Veranstal-
tung ein.

Sie richtet sich an Frauen mit Migrations-
hintergrund, die in Deutschland den be-
ruflichen (Wieder-) Einstieg suchen. 

Frauen aus unterschiedlichen Herkunftslän-
dern berichten von Ihrem Start in den Beruf 
in Deutschland und den dabei gemachten 
Erfahrungen. Die Besucherinnen erhalten so 
wichtige Tipps und Anregungen, wie der Weg 
in das Berufsleben gelingen kann. 
Weiterhin informieren Fachkräfte verschie-
dener Einrichtungen zu Themen wie Sprach-
kursangebote, Anerkennung von Abschlüssen, 
Qualifizierungsmöglichkeiten, aktuelle Stellen-
angebote und Treffpunkte. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Be-
such ist kostenfrei. Weitere Auskünfte erteilen 
die Beauftragten für Chancengleichheit der 
Agentur für Arbeit Fürth unter der Telefonnum-
mer 0911 2024108 oder 0911 2024404 oder 
per Mail: Fuerth.BCA@arbeitsagentur.de n

 Im vergangenen Jahr fand die Veranstaltung im Landratsamt Fürth statt

EIN NEUER WEG AM DILLENBERG:

Offizielle Eröffnung des Zeidler-Wegs
Auf Initiative und unter Federführung 
von Frank Flohr verwirklichte der Hei-
matverein Langenzenn gemeinsam mit 
dem Heimatverein Cadolzburg das Pro-
jekt „Zeidler-Weg“ auf dem Dillenberg. 

Dabei handelt es sich nicht nur um eine 
Wanderung, es wird Bewegung mit Ge-
schichte und Wissen, z. B. über ein wich-

tiges Aufforstungsprojekt verbunden. Für die-
ses Projekt wurde die Flohreus GmbH bereits 
mit dem Nachhaltigkeitspreis des Landkreises 
ausgezeichnet. Am Wegrand befinden sich 
Schilder mit QR-Codes. Das einfache Scannen 
mit dem Handy reicht und schon tauchen die 
Wanderer in die Geschichte über den Dillen-
berg, die Hohenzollern, Cadolzburg und Lan-
genzenn ein. 
Die Zeidlerei ist das gewerbsmäßige Sammeln 
von Honig wilder oder halbwilder Bienenvöl-
ker vor allem von Bäumen. Die Tätigkeit wurde 
von Waldimkern, den Zeidlern, betrieben und 
bereits im Mittelalter auch in Deutschland 
ausgeübt. Am 14. April 1350 erhielt Arnold 
von Seckendorff zu Cenna bereits die Zeid-

lerrechte. Zur offiziellen Eröffnung des Weges 
konnte auch Rainer Graf von Seckendorff be-
grüßt werden. n

Weitere Informationen unter:
https://flohreus-forst.de

Bei der Wanderung auf dem neuen Weg erfährt man viel Wissenswertes
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EHRENAMT
MITGLIEDERZAHLEN STEIGEN ENTGEGEN DEM TREND:

Neuer Vorstand beim BRK Fürth
Bei der Mitgliederversammlung des 
Bayerischen Roten Kreuzes (BRK) Kreis-
verband Fürth standen turnusgemäß 
Neuwahlen im Mittelpunkt. Neben der 
Vorstandschaft wurden auch der Haus-
haltsausschuss sowie die Delegierten 
für Bezirks- und Landesversammlungen 
gewählt. 

Die Wahl verlief ohne Überraschungen: 
Für viele Positionen lag jeweils nur ein 
Wahlvorschlag vor, was von den Verant-

wortlichen als deutliches Zeichen der Zufrie-
denheit innerhalb der Organisation gewertet 
wurde.

Mitglieder im Führungsteam
Landrat Bernd Obst wurde mit großer Mehr-
heit erneut zum Vorstandsvorsitzenden ge-
wählt. Der Cadolzburger, der seinen Zivildienst 
auf der Rettungswache in der Henri-Dunant-
Straße leistete, tritt damit seine zweite Amts-
zeit an. 

Ihm zur Seite stehen Landtagsabgeordnete 
Petra Guttenberger als erste und Fürths Bür-
germeister Markus Braun als zweiter stellver-
tretender Vorsitzender.
Neu im Führungsteam ist Kai Tusak von der 
Sparkasse Fürth, der künftig als Schatzmeister 
agiert. Unterstützt wird er von Wilhelm Hof-
mann als Stellvertreter.

Starkes Ehrenamt –  
steigende Mitgliederzahlen
Neben den Wahlen warf die Versammlung 
auch einen Blick zurück auf die vergangene 
Amtsperiode. Trotz gesellschaftlicher Heraus-
forderungen verzeichnete der BRK-Kreisver-
band Fürth eine positive Entwicklung: Die 
Mitgliederzahl stieg auf 2.583 – eine gegen-
läufige Tendenz zu bundesweit sinkenden 
Zahlen im Ehrenamt. 

Vorsitzender Bernd Obst lobte besonders 
die Führungsarbeit der Ehrenamtlichen: „Sie 
schaffen ein gutes Miteinander und eine Ge-
meinschaft, bei der man gerne dabei ist.“

Fünf ehrenamtliche Gemeinschaften
Der BRK-Kreisverband Fürth ist mit seinen 
fünf ehrenamtlichen Gemeinschaften – den 
Sanitätsbereitschaften, der Bergwacht, dem 
Jugendrotkreuz, der Wasserwacht sowie der 
Wohlfahrts- und Sozialarbeit – in Stadt und 
Landkreis vielfältig aktiv. Ob bei Sanitätsdiens-
ten, dem Katastrophenschutz, Besuchsdiens-
ten in Pflegeheimen oder der Unterstützung 
von Menschen mit Behinderung – die Ehren-
amtlichen übernehmen wichtige Aufgaben.

Einsatz für die Gemeinschaft
Zu den weiteren Vorstandsmitgliedern zählen 
Dr. Tobias Goroll als neuer Chefarzt und Dr. 
Rainer Krämer als dessen Stellvertreter. Chris-
toph Maier übernimmt weiterhin die juristi-
sche Beratung als Justiziar, während Rudolf 
Kimberger als Konventionsbeauftragter tätig 
bleibt. Gemeinsam repräsentieren sie das BRK 
Fürth als eine moderne Hilfsorganisation, die 
sich auf eine engagierte und wachsende Ge-
meinschaft stützen kann. n

Die neue Vorstandschaft v.l.n.r.: Petra Guttenberger, Kai Tusak, Bernd Obst, Markus Braun, Wil-
helm Hofmann, Kreisgeschäftsführer Thomas Leipold, Christoph Maier und Rudolf Kimberger.
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ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

reguläre Strecke 
einzelne Fahrten 

1011

12

5

MIT DER LINIE 136 KOMMEN SIE ZUM BEISPIEL…

 … zum Zentrum von Cadolzburg,  
   Haltestelle: Cadolzburg, Rathausplatz, mit Einkaufs- 
   möglichkeiten/Marktverwaltung/ Ärzten
 … zum Zentrum von Langenzenn,  
   Haltestelle: Langenzenn, Altes Rathaus, mit  
   Stadtverwaltung/Einkaufsmöglichkeiten/Ärzten
 … zur Burg Cadolzburg „HerrschaftsZeiten!Erlebnis  
   Cadolzburg“ mit Burggarten, eine geschichtsträchtige  
   Hohenzollernveste mit Burgerlebnismuseum. 
   Haltestelle: Aussichtssturm (9 Min. Fußweg)  
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth.de/kulturell/  
   historie-pur 
 … zur Realschule Langenzenn,  
   Haltestelle: Realschule 
 … zum Wolfgang-Borchert-Gymnasium Langnezenn,  
   Haltestelle: Gymnasium
 … zur „ZennOase Langenzenn“, direkt an der Zenn   
   gelegen erstreckt sich eine Freizeitzone, die für jeden   
   Geschmack etwas bereithält. 
   Haltestelle: Pfaffenleite (2 Min. Fußweg)  
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth.de/aktiv/  
   spielplaetze
 … zum VGN Wandertipp „Verschlungene Pfade im   
   Rangau“, eine schöne Wanderung durch Wald und 
   Flur. Start/Endpunkt - Haltestelle: Langenzenn Bahnhof  
   Infos unter: vgn.de/wandern/anwanden/
 … zum Jungendzentrum „Alte Post“ im Herzen  
   von Langenzenn, ein Treffpunkt für Jugendliche seit   
   1978 - mit vielen Angeboten wie:  Konzertbüro,  
   Filmcafe, Billard- oder Volleyballgruppen. 
   Haltestelle: Altes Rathaus (2 Min. Fußweg) 
   Infos unter: https://www.altepost.org/

INTERESSANTE UMSTEIGEMÖGLICHKEITEN BESTEHEN  
AN DIESEN HALTESTELLEN:
   „Cadolzburg Bahnhof“ zur Buslinie 152  
   in Richtung Zautendorf /Deberndorf/   
   Oberreichenbach
   „Cadolzburg Bahnhof“ zur Linie 126 in Richtung   
   Siegelsdorf Bahnhof mit Umsteigemöglichkeit  
   zur Linie 123 in Richtung Herzogenaurach
   „Cadolzburg Bahnhof“ zur Regionalbahn RB 11   
   in Richtung Fürth
    „Langenzenn Bahnhof“ zur Regionalbahn RB 12   
   in Richtung Fürth/Nürnberg

Cadolzburg

Langenzenn

Fahrplan der Linie 136

FAHRTENANGEBOT
Mo- Fr:         6:00 – 18:50 Uhr 
Sa/So/Feiertag:  keine Fahrten

1

8 7

6

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

1

2

3 

4
5

6 

7

8

Den Fahrplan der Linie 136  
finden Sie auch  
unter www.vgn.de

11

12

10

9
Ammerndorf

IHRE NORD-SÜD VERBINDUNG IM LANDKREIS  
HORNSEGEN – AMMERNDORF – CADOLZBURG – LANGENZENN

Die Orte Ammerndorf, Cadolzburg, Langenzenn und der Großhabers-
dorfer Ortsteil Hornsegen, sind mit der Linie 136 gut angebunden.  
Vor allem Schülerinnen und Schüler der Realschule Langenzenn und dem  
Gymnasium Langenzenn profitieren durch mehr Fahrtkapazität am  
Morgen und angepassten Fahrtzeiten am Nachmittag von einer 
bedarfsorientierten Anbindung. 
Auch Berufstätige nutzen das gute Fahrtenangebot um zu ihrem Arbeitsplatz  
zu gelangen. Für die Weiterfahrt mit der DB nach Fürth finden Sie an den Bahn-
höfen Cadolzburg und Langenzenn, eine optimale Anschlusssicherung.
Die Firma Lyst Reisen befördert Sie in barrierefreien Bussen mit 
WLAN-Ausstattung. 
Wir wünschen Ihnen eine gute und angenehme Fahrt!
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ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

reguläre Strecke 
einzelne Fahrten 
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MIT DER LINIE 136 KOMMEN SIE ZUM BEISPIEL…

 … zum Zentrum von Cadolzburg,  
   Haltestelle: Cadolzburg, Rathausplatz, mit Einkaufs- 
   möglichkeiten/Marktverwaltung/ Ärzten
 … zum Zentrum von Langenzenn,  
   Haltestelle: Langenzenn, Altes Rathaus, mit  
   Stadtverwaltung/Einkaufsmöglichkeiten/Ärzten
 … zur Burg Cadolzburg „HerrschaftsZeiten!Erlebnis  
   Cadolzburg“ mit Burggarten, eine geschichtsträchtige  
   Hohenzollernveste mit Burgerlebnismuseum. 
   Haltestelle: Aussichtssturm (9 Min. Fußweg)  
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth.de/kulturell/  
   historie-pur 
 … zur Realschule Langenzenn,  
   Haltestelle: Realschule 
 … zum Wolfgang-Borchert-Gymnasium Langnezenn,  
   Haltestelle: Gymnasium
 … zur „ZennOase Langenzenn“, direkt an der Zenn   
   gelegen erstreckt sich eine Freizeitzone, die für jeden   
   Geschmack etwas bereithält. 
   Haltestelle: Pfaffenleite (2 Min. Fußweg)  
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis-fuerth.de/aktiv/  
   spielplaetze
 … zum VGN Wandertipp „Verschlungene Pfade im   
   Rangau“, eine schöne Wanderung durch Wald und 
   Flur. Start/Endpunkt - Haltestelle: Langenzenn Bahnhof  
   Infos unter: vgn.de/wandern/anwanden/
 … zum Jungendzentrum „Alte Post“ im Herzen  
   von Langenzenn, ein Treffpunkt für Jugendliche seit   
   1978 - mit vielen Angeboten wie:  Konzertbüro,  
   Filmcafe, Billard- oder Volleyballgruppen. 
   Haltestelle: Altes Rathaus (2 Min. Fußweg) 
   Infos unter: https://www.altepost.org/

INTERESSANTE UMSTEIGEMÖGLICHKEITEN BESTEHEN  
AN DIESEN HALTESTELLEN:
   „Cadolzburg Bahnhof“ zur Buslinie 152  
   in Richtung Zautendorf /Deberndorf/   
   Oberreichenbach
   „Cadolzburg Bahnhof“ zur Linie 126 in Richtung   
   Siegelsdorf Bahnhof mit Umsteigemöglichkeit  
   zur Linie 123 in Richtung Herzogenaurach
   „Cadolzburg Bahnhof“ zur Regionalbahn RB 11   
   in Richtung Fürth
    „Langenzenn Bahnhof“ zur Regionalbahn RB 12   
   in Richtung Fürth/Nürnberg

Cadolzburg

Langenzenn

Fahrplan der Linie 136

FAHRTENANGEBOT
Mo- Fr:         6:00 – 18:50 Uhr 
Sa/So/Feiertag:  keine Fahrten
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Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de
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Den Fahrplan der Linie 136  
finden Sie auch  
unter www.vgn.de
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Ammerndorf

IHRE NORD-SÜD VERBINDUNG IM LANDKREIS  
HORNSEGEN – AMMERNDORF – CADOLZBURG – LANGENZENN

Die Orte Ammerndorf, Cadolzburg, Langenzenn und der Großhabers-
dorfer Ortsteil Hornsegen, sind mit der Linie 136 gut angebunden.  
Vor allem Schülerinnen und Schüler der Realschule Langenzenn und dem  
Gymnasium Langenzenn profitieren durch mehr Fahrtkapazität am  
Morgen und angepassten Fahrtzeiten am Nachmittag von einer 
bedarfsorientierten Anbindung. 
Auch Berufstätige nutzen das gute Fahrtenangebot um zu ihrem Arbeitsplatz  
zu gelangen. Für die Weiterfahrt mit der DB nach Fürth finden Sie an den Bahn-
höfen Cadolzburg und Langenzenn, eine optimale Anschlusssicherung.
Die Firma Lyst Reisen befördert Sie in barrierefreien Bussen mit 
WLAN-Ausstattung. 
Wir wünschen Ihnen eine gute und angenehme Fahrt!



UMWELT
FAHRRADTOUR INS FREILAND- AQUARIUM UND -TERRARIUM:

STADTRADELN 2025

Jetzt ist die ideale Zeit zum Radeln. Ein 
Tipp der Landkreis-Radbeauftragten 
Naemi Kühnert:

Im Rahmen des STADTRADELN 2025 orga-
nisieren Sina Mixdorf, Radverkehrsbeauf-
tragte Oberasbach und das Tiefbauamt am 

Samstag, den 17.5.2025 eine ca. 22 Kilometer 
lange Fahrradtour von Oberasbach nach Stein 
– mit einem Besuch des Freiland-Aquariums 
und -Terrariums Stein.

Tourverlauf:
Start ist um 10.30 Uhr am Haupteingang des 
Rathauses in Oberasbach. Die Tour führt durch 
Oberasbach, über Loch nach Gutzberg. Von 
dort geht es auf idyllischen Feld- und Wiesen-
wegen nach Stein, ins Freiland Aquarium- und 
Terrarium. Hier ist eine Stunde Zeit, um hei-
mische und europäische Fische, Amphibien 
und Reptilien zu bestaunen – oder/und für 
ein entspanntes Picknick. Nach dem Besuch 
geht es weiter durch Stein, über den Hainberg 

und zurück nach Oberasbach. Die Tour endet 
voraussichtlich gegen 13.30/14 Uhr in Ober-
asbach bei einem gemeinsamen gemütlichen 
Ausklang.

Information:
Treffpunkt: Samstag, 17.5.2025, 10.30 Uhr, 
Haupteingang Rathaus Oberasbach
Ende: ca. 13.30/14.00 Uhr in Oberasbach

Bitte ausreichend Getränke, eine Brotzeit und 
eventuell eine Picknickdecke für die Pause im 
Terrarium mitzunehmen.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung bis 9.5.2025 unter Angabe der 
Personenzahl und Ihrer Kontaktdaten. Eine 
spontane Teilnahme ist jedoch auch möglich. 
Ansprechpartnerin: Sina Mixdorf, Radverkehrs-
beauftragte
E-Mail: mixdorf@oberasbach.de, Tel. 0911 
9691 1030 n
 
Mehr Infos zum Freiland-Aquarium und 
-Terrarium:

https://www.freiland.
nhg-nuernberg.de/main.
php

Viel zu entdecken in Stein
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LANDKREIS FÜRTH MACHT AUF ZIGARETTENKIPPEN ALS UMWELTGEFAHR AUFMERKSAM:

Klein, giftig, gefährlich
Wer seine Zigarette einfach auf den Bo-
den wirft, mag das als Kavaliersdelikt 
betrachten – doch die kleinen Stummel 
haben es in sich. Im Landkreis Fürth 
wird nun mit Nachdruck auf die Um-
weltfolgen von Zigarettenkippen auf-
merksam gemacht. Bei einem Termin in 
Oberasbach informierten Landrat Bernd 
Obst, Bürgermeisterin Birgit Huber so-
wie Fachleute aus den Bereichen Ab-
fall, Umwelt- und Naturschutz über die 
Hintergründe. Mit dabei war auch die 
engagierte Bürgerin Ingeborg Zeilinger 
aus Oberasbach, die das Thema ins Rol-
len brachte.

Zigarettenkippen sind kein harmloser 
Abfall
„Ein einziger achtlos weggeworfener Ziga-
rettenstummel kann bis zu 60 Liter sauberes 
Grundwasser verunreinigen“, betonte Landrat 
Bernd Obst. „Wir dürfen die Augen nicht da-
vor verschließen, wie schädlich vor allem die 
kleinen Filter für unsere Umwelt und damit 
auch für uns selbst sind.“
Die Filter bestehen aus dem Kunststoff Cel-
luloseacetat und enthalten Schadstoffe wie 
Nikotin, Arsen, Blei, Chrom oder polyzyklische 
aromatische Kohlenwasserstoffe. Diese kön-
nen bei Regen ausgewaschen werden und 
über Böden und Gewässer in die Nahrungs-
kette gelangen. Besonders bedenklich: Auch 
Tiere können die Kippen mit Nahrung ver-
wechseln.

Lange Verrottungszeit – große Wirkung
Die Verrottungszeit einer Zigarettenkippe 
kann – je nach Umweltbedingungen – bis zu 
15 Jahre betragen. Während dieser Zeit gelan-
gen die im Filter enthaltenen Giftstoffe konti-
nuierlich in die Umwelt. Kinder, die auf Kippen 
stoßen, können sich vergiften, Tiere tragen das 
Risiko schwerer Gesundheitsschäden.

Rechtliche Lage und Bußgelder
„Zigarettenkippen sind Abfall im Sinne des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes und müssen ord-
nungsgemäß entsorgt werden“, erklärte Elena 
Petridis, Sachgebietsleiterin für Umwelt- und 
Naturschutz am Landratsamt Fürth. Das acht-
lose Wegwerfen stellt eine Ordnungswidrigkeit 
dar, die mit Bußgeldern von 20 Euro für einzel-
ne Kippen und 35 Euro für mehrere Stummel 
geahndet werden kann. In besonders sensib-
len Bereichen wie Naturschutzgebieten kann 
das Bußgeld auch höher ausfallen.

Engagement von Bürgern
Dass das Thema jetzt in den Fokus rückt, ist 
nicht zuletzt der Initiative von Barbara Zeilin-
ger aus Oberasbach zu verdanken. Sie wandte 
sich mit ihrem Anliegen an die Stadt und das 
Landratsamt und stieß dort auf offene Ohren. 
„Es ist wichtig, dass solche Impulse aus der 
Bevölkerung kommen – denn genau hier liegt 
der Schlüssel zur Veränderung“, so Bürger-
meisterin Huber.

Littering als gesellschaftliches Problem
Zigarettenkippen sind zwar einer der auffäl-
ligsten, aber längst nicht der einzige Müll, der 
achtlos in der Umwelt landet. Sogenanntes 
„Littering“ – das achtlose Wegwerfen kleiner 
Mengen Abfall – ist ein weitverbreitetes Prob-
lem, insbesondere an stark frequentierten Or-
ten wie Parkplätzen, Haltestellen oder Grün-
anlagen. Die Reinigung ist aufwändig und 
teuer. Letztlich zahlen alle Bürgerinnen und 
Bürger über Gebühren und Steuern für die Fol-
gen des unsachgemäßen Verhaltens Einzelner.

Appell an alle Raucherinnen und Raucher
Der Landkreis Fürth appelliert daher an alle 
Raucherinnen und Raucher: Entsorgen Sie Ihre 
Kippen ordnungsgemäß. Öffentliche Abfall-
behälter oder tragbare Taschenaschenbecher 
bieten einfache und umweltfreundliche Alter-
nativen.
Landrat Obst kündigte an, dass das Thema 
künftig auch im Rahmen von Umweltbil-
dungsmaßnahmen und der Aktion „Saube-
re Landschaft“ stärker aufgegriffen wird. 
Ziel sei es, Bewusstsein zu schaffen – und 
damit auch langfristig das Erscheinungsbild 
und die ökologische Qualität der Region zu 
schützen. n

Ingeborg Zeilinger (rechts) brachte die Aktion ins Rollen
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GARTEN
ZEICHEN FÜR ÖKOLOGISCHE BEWIRTSCHAFTUNG:

Zertifizierung von Naturgärten

Für Liebhaberinnen und Liebhaber 
naturnaher und vielfältig „belebter“ 
Gärten, die auf den Einsatz von Che-
mie verzichten: Die Naturplakette am 
Gartenzaun setzt ein sichtbares Zeichen 
nach außen für nachhaltige und ökolo-
gische Bewirtschaftung.

Landrat Bernd Obst, zugleich 1. Vorsitzen-
der des Kreisverbandes für Gartenbau 
und Landespflege Fürth, erklärt, „dass ein 

Naturgarten ein besonderer Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere ist. In Anbetracht des Ar-
tensterbens sei die Förderung der Tierwelt im 
Garten von großer Bedeutung.“

Tipps für Naturgärten
Die Aktion zur Zertifizierung von Naturgärten 
wird vom Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Fürth e.V. in Zusammenarbeit 
mit den Gartenbauvereinen durchgeführt. 
Weitere Tipps und Anregungen für die Ge-
staltung eines Naturgartens bietet der örtliche 
Gartenbauverein. Auf der Homepage www.
gartenbauvereine-fuerth.de sind  alle Informa-
tionen zu den Voraussetzungen für die Zerti-
fizierung sowie die Kontaktdaten der Ortsver-
eine zu finden.

Kontakt und Anmeldung
Die Kosten für die Zertifizierung betragen für 

Mitglieder des Bayerischen Landesverbandes 
für Gartenbau 40 Euro, für Nichtmitglieder 80 
Euro. Darin enthalten sind die Kosten für die 
Plakette, die Verwaltung und eine kleine Auf-
wandsentschädigung für die Zertifizierer. n

KONTAKT
Interesse?
Gerne an die Geschäftsstelle des Kreisver-
bandes für Gartenbau und Landespflege 
Fürth e.V. wenden:
Telefon: 01520-19644241
E-Mail: gf@gartenbauvereine-fuerth.de

BITTE VORMERKEN: 

Wertstoffhöfe geschlossen
Der Wertstoffhof Langenzenn steht vom 
5. bis 6.5.2025 (Montag und Dienstag) 
nicht zur Verfügung – Grund sind wich-
tige Reparaturarbeiten an der Waage. 
Der Wertstoffhof Zirndorf ist an diesen 
beiden Tagen wie gewohnt geöffnet.

Reguläre Öffnungszeiten:
Wertstoffhöfe Zirndorf und Langenzenn
Montag, Dienstag und Freitag: 8-12 Uhr und 
13-17.15 Uhr
Donnerstag: 8-12 und 13-18 Uhr
Samstag: 8-13 Uhr Fo
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Naturgärten bieten viele Vorteile
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AKTUELLES
LANDRAT BERND OBST EMPFÄNGT LANDTAGSABGEORDNETEN: 

Austausch mit Harry Scheuenstuhl
Landrat Bernd Obst empfing den Landtagsabgeordneten 
Harry Scheuenstuhl im Landratsamt. Scheuenstuhl, ge-
hörte von 2013 bis 2018 dem Bayerischen Landtag an und 
wurde bei der letzten Wahl 2023 über die mittelfränkische 
SPD-Wahlkreisliste erneut in den Landtag gewählt. 

Als Mitglied des Finanzausschusses des Landtags brachte er 
bei diesem Treffen eine Reihe lokaler Themen zur Sprache. 
Im Fokus standen Hallenbäder und deren Betrieb, Fragen 

der Bürokratie sowie die Finanzsituation der Kommunen. Die größ-
te Herausforderung derzeit sind rückläufige Einnahmen, die den 
immer weiter steigenden Ausgaben entgegenstehen – gerade im 
sozialen Bereich. 

„Alleine 87 % der durch den Landkreis vereinnahmten Kreisum-
lage fließen in den sozialen Bereich, damit der Landkreis Fürth 
größtenteils gesetzliche Ansprüche erfüllen kann, die er selbst 
auferlegt bekommt und daher nicht direkt beeinflussen kann“, 
betonte Landrat Bernd Obst. Dem stimmte Scheuenstuhl zu und 
versprach, sich im Haushaltsausschuss besonders für den Kommu-
nalen Finanzausgleich einzusetzen. n

Landrat Bernd Obst begrüßte 
den Landtagsabgeordneten Harry 
Scheuenstuhl im Landratsamt

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT  
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth
Sachgebiet Wohnungswesen
Tel.: 0911/9773-1529
Tel.: 0911/9773-1530
Tel.: 0911/9773-1531
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de

BAUEN oder KAUFEN
FÖRDERMÖGLICHKEITEN: 
Zinsverbilligungsprogramm über  
die Bayer. Landesbodenkreditanstalt: 
Neubau oder Bestand: 
Zins 2,85 % fest auf 10 Jahre, 2 % Tilgung 
 2,95 % fest auf 15 Jahre, 2 % Tilgung 
 3,95 % fest auf 30 Jahre, 1,85 % Tilgung (Volltilger) 

Mehr Infos und Online-Antrag: 
www.bayernlabo.de
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WIRTSCHAFT

ENERGIE SPAREN LEICHT GEMACHT: 

Kostenlose Energieberatung
Der Landkreis Fürth bietet eine kosten-
freie telefonische Erstberatung rund um 
das Thema Energie sowie Fördermög-
lichkeiten in Neu- und Altbauten an. 

Wie läuft das ab?
Einmal im Monat stehen erfahrene Energie-
beraterinnen und -berater aus der Region 
am Telefon bereit, um Fragen zu klären und 
hilfreiche Tipps zu geben. Dabei geht es nicht 
nur um das Erkennen von Einsparpotenzialen, 
sondern auch um konkrete Vorschläge und 
deren Umsetzung. Zusätzlich erhalten Ratsu-
chende wertvolle Informationen zu aktuellen 
Förderprogrammen.

Wann sind die Termine?
Die Beratungen finden jeden dritten Mittwoch 
im Monat zwischen 16 und 18 Uhr statt. Pro 
Anruf stehen rund 20-30 Minuten zur Ver-
fügung, um individuelle Fragen zu klären. 
Die nächsten Termine sind der 21.5. und der 
18.6.2025, weitere werden folgen.

Was ist notwendig?
Damit die Beratung möglichst effektiv ist, wird 
empfohlen, einige Informationen bereitzuhalten:
• Angabe zur Größe der beheizten Fläche
•  Jährliche Verbrauchsdaten für Strom und 

Wärme

• Baujahr des Gebäudes sowie der Heizung
• Energieausweis (falls vorhanden) n

Bitte hier zur kostenlosen Beratung an-
melden:
Landratsamt Fürth
Energieberatung 
Telefon: 0911 9773-1038
E-Mail: klimaschutz@lra-fue.bayern.de 
Bitte Wunschdatum, Namen, Telefonnummer 
oder E-Mail-Adresse angeben, um den Kon-
takt zu vereinfachen.

KONTAKT

GRÜNDERSTAMMTISCH IN FÜRTH:

Vernetzen, austauschen, durchstarten

Für junge Unternehmerinnen und Unter-
nehmer sowie alle, die es noch werden 
wollen, bietet der Fürther Gründer-
stammtisch eine ideale Plattform zum 
Austausch und zur Vernetzung. Der 
nächste Stammtisch der Initiative GriF 
(Gründung in Fürth) findet am Mitt-
woch, den 7.5.2025, im Tannenbaum 
Fürth statt. Die ursprünglich angedach-

te Terminplanung musste kurzfristig an-
gepasst werden.

Persönliche Gespräche statt PowerPoint
Anders als bei klassischen Vorträgen stehen 
beim Gründerstammtisch persönliche Ge-
spräche und der direkte Austausch im Vorder-
grund. In lockerer Atmosphäre erhalten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, 

voneinander zu lernen, Kontakte zu knüpfen 
und neue Perspektiven für die eigene Ge-
schäftsidee zu gewinnen. Die Veranstaltung 
richtet sich sowohl an Jungunternehmerinnen 
und -unternehmer als auch an Gründungsin-
teressierte – unabhängig von der Branche.

IHK als Netzwerk-Partner
Veranstaltet wird der Abend von der Industrie- 
und Handelskammer Nürnberg für Mittelfran-
ken, Geschäftsstelle Fürth. Ansprechpartner ist 
Alexander Reinfelder, der das Netzwerk junger 
Gründerinnen und Gründer seit Jahren mit 
Engagement begleitet. Interessierte können 
sich über die Website der IHK Nürnberg unter 
www.ihk-nuernberg.de/E1309 anmelden. n

INFO
GriF-Gründerstammtisch in Fürth
Wann? Mittwoch, 7.5.2025, ab 18.30 Uhr
Wo? Gaststätte Tannenbaum, Fürth, Helm-
straße 10, 90762 Fürth
Wer? Offen für alle Gründungsinteressierten 
und junge Unternehmer
Anmeldung: www.ihk-nuernberg.de/E1309
Veranstalter: IHK Nürnberg für Mittelfran-
ken, Geschäftsstelle Fürth
Das Angebot ist kostenlos.

Am 7. Mai findet der nächste Gründerstammtisch statt
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NACHHALTIGKEIT
FAIRER GENUSS:

Veganer Kochkurs mit Botschaft
Ein Hauch von frischen Kräutern liegt 
in der Luft, das Knistern von Gemüse in 
der Pfanne – und mitten im evangeli-
schen Gemeindehaus in Roßtal entsteht 
ein Menü, das nicht nur den Gaumen, 
sondern auch das Umweltgewissen er-
freut. Unter dem Motto „Fair Kochen 
– vegan, regional & zero Waste“ lädt 
am Dienstag, den 27.5.2025, ein ganz 
besonderer Kochkurs dazu ein, nach-
haltige Ernährung mit allen Sinnen zu 
erleben.

Kochen mit Herz und Haltung
Die Leitung übernimmt Regina Balda, in der 
Region bekannt für ihre kreativen Rezepte und 
ihre Leidenschaft für bewusste Ernährung. Sie 
zeigt, wie sich aus regionalen Bio-Zutaten und 
fair gehandelten Lebensmitteln schmackhafte 
vegane Gerichte zaubern lassen – ganz ohne 
unnötige Verpackungen und Lebensmittelver-
schwendung.
Im Mittelpunkt steht dabei nicht nur das Ko-
chen selbst, sondern auch das gemeinsame 
Erlebnis: schnippeln, würzen, abschmecken – 
und am Ende gemeinsam genießen. So wird 
der Abend zu einer kleinen kulinarischen Reise 
mit großer Wirkung.

Bewusster Genuss zum fairen Preis
Die Teilnahmegebühr liegt zwischen 39 und 
49 Euro (alles inclusiv: Kochkurs und Menü, 
es entstehen keine weiteren Kosten) – jeder 
zahlt, was er für angemessen hält. Damit soll 
der Kurs möglichst vielen Menschen offenste-
hen, die sich für gesunde und faire Ernährung 
interessieren. Veranstaltungsort ist das evan-
gelische Gemeindehaus in der Rathausgasse 
8 in Roßtal.
Organisiert wird das Event im Rahmen der 
Fairtrade-Aktionen 2025 von der Gemeinde 
Roßtal in Zusammenarbeit mit dem Fairtrade 
Landkreis Fürth und lokalen Partnern. Anmel-
dungen nimmt Mara Röhrig im Rathaus ent-
gegen – telefonisch unter 09127 9010 334 
oder per E-Mail an m.roehrig@rosstal.de n

BIO, REGIONAL, FAIR
DAS VEGANE 
KOCHEVENT

ENTDECKEN SIE GENUSS UND NACHHALTIGKEIT:
FAIRER, REGIONALER, BIO-VEGANER KOCHKURS!
Entdecken Sie die Vielfalt der fairen Küche mit regionalen Bio-Zutaten!
Lassen Sie sich von köstlichen veganen Rezepten inspirieren und lernen
Sie, umweltbewusst zu kochen. Perfekt für alle, die Nachhaltigkeit und
gesunde Ernährung schätzen. 

Mit der Lieblingsköchin
Regina Balda

Dienstag, 27.Mai 2025
ab  17:00 Uhr

39 - 49 EUR pro Person
(Zahlen Sie den Betrag, den Sie für angemessen

halten)

Anmeldung im Rathaus:
Mara Röhrig 

09127 9010 334
M.Roehrig@rosstal.de 

Ev. Gemeindehaus
Rathausgasse 8

90574 Rosstal

Organisiert: Kooperationspartner:Kursort: Durchgeführt: 
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Drehstuhl für  
Home-Office + Büro

AKTIONSPREIS 319 EURO

Ihr Stellenmarkt  
im Landkreis Fürth

JETZT

Wir kaufen Ihr Altfahrzeug 
auch Old- und Jung-Timer,  
inkl. Abmeldung und  
Abholung, seriöse 
Barabwicklung
Kfz-Handel Fürth-Dambach
Tel. 0911-486038 

 

 

JUBILÄUMS-TÜREN
Wählen Sie aus  
unseren Top 10  

Energiespartüren  
zum einzigartigen  
Jubiläumspreis

30-jähriges Jubiläum

Bei uns exklusiv 
erhältlich: 

Novetta Plus 2
Die neuen Stoffe
sind eingetroffen!

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

150
JAHRE 

∆ Vermietung
∆ Beratung
∆ Verkauf

∆ persönlich    
∆ professionell    
∆ diskret

20 Jahre Immobilienerfahrung
______________________ 
Wenn Sie besonderen 
Wert auf die Auswahl 
Ihrer Mieter legen… 
_______________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
20 Jahren Immobilienerfahrung 
 
Tel.: 0911 / 999 34841 
Mobil: 0171 120 2987 
m.streitma*er@immobilien-streitma*er.de 
 
Vermietung  Beratung  Verkauf 
persönlich  professionell diskret 
 
 
 
 

Marlene Streitmatter 
Dresdener Str. 24 a 
90522 Oberasbach

m.streitmatter@immobilien-streitmatter.de
Tel.: 0911 999 34 841 | Mobil: 0171 120 2987

- Bodenverlegung
-  Treppen- und 

Bodensanierung
- Holzterrassen

www.parkett-egerer.de
info@parkett-egerer.de

0174/31 24 163
shop now: www.e-wooddesign.de

Wir beraten Sie gerne!

follow us:
parkett_egerer

Fahrer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B auf Minijob-Basis
oder Teilzeit 

 
aus und für den Landkreis Fürth 

z.B. Großhabersdorf, Wilhermsdorf, Langenzenn, Cadolzburg für 
den täglichen Schülerverkehr in Fürth gesucht. 

Info erhalten Sie von Mo - Fr unter  Tel.: 0911 / 749 37 0 oder 
senden Sie uns Ihre Bewerbung per E-Mail: info@apz-reisen.de

4-Zi.-Eigentumswohnung in ruhiger Lage
94 m2 – Zirndorf Weiherhof

Ihre Wellnessoase wartet schon aus SIE!
Bj. 1972, 1. OG mit Aufzug, Wellnessbereich mit
Pool & Sauna im Haus, Liegebereich im Innen- u.
Gartenbereich – ein Unikat – geräumiger Flur,
Abstellraum, separate Toilette, separate Küche
mit Fenster, geräumiges Wohnzimmer, Schlaf-
zimmer mit Zugang zum Balkon, zwei Kinder-
zimmer eines mit Zugang zum extra Balkon,
Badzimmer mit Dusche & Badewanne sowie
zwei Waschbecken, D, 117kWh, Hzg. ölzentral, Bj.1972, D

KP 330.000 € incl. Außenstellplatz zzgl. 3,57 %
Prov. incl. MwSt.

Fa. Domizil Immob. GmbH
Infos unter: 0911-977 75 35

2-, 2,5- u. 3-Zi.-Eigentumswohnungen
Oberasbach, Zirndorfer Str. 4

Bibert living

letzte Gelegenheit im 1. BA
3-Zi.-WHG, 76 m² – Unikat,

sofort bezugsfrei
Sonderpreis: 399.000,– €
provisionsfrei, Energieausw. i. Vorb.

NEUBAU - Jetzt besichtigen!

Info-Telefon
0911 - 977 75 35

Ihr Bauträger seit 50 Jahren
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INFORMATION
GUT VORBEREITET AUF SCHWIERIGE SITUATIONEN:

Wichtig zu wissen
Unvorhergesehene Ereignisse können 
dazu führen, dass der Zugang zu Lebens-
mitteln und Trinkwasser eingeschränkt 
ist. Beispiele dafür sind Hochwasser, 
starke Schneefälle, schwere Stürme 
oder großflächige Stromausfälle bei de-
nen Supermärkte geschlossen bleiben 
und die Wasserversorgung beeinträch-
tigt sein kann. Auch persönliche Um-
stände wie akute Erkrankungen können 
es erschweren, das Haus zu verlassen. 

Ein gut geplanter Vorrat hilft, solche Situatio-
nen besser zu bewältigen. Hier unsere Tipps:

Was ist die Empfehlung?
In Deutschland empfiehlt das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) einen Vorrat an Lebensmitteln und 
Getränken anzulegen, um in Notfällen vor-
bereitet zu sein. Er ermöglicht es, kurzfristige 
Versorgungsengpässe zu überbrücken und die 
Zeit bis zum Eintreffen staatlicher Hilfen zu 
überstehen.

Warum ist Vorsorge 
wichtig?
Ein gut geplanter Vorrat 
hilft, schwierige Situatio-
nen besser zu bewältigen. 

Was muss ich einplanen?
Das BBK rät, einen Lebensmittelvorrat für 
mindestens zehn Tage anzulegen. Pro Person 
sollte täglich mit etwa 2.200 Kilokalorien ge-
rechnet werden. Besonderes Augenmerk liegt 
auf der Flüssigkeitsversorgung: Es wird emp-
fohlen, pro Person und Tag mindestens zwei 

Liter Flüssigkeit vorzuhalten (20 Liter für 10 
Tage). Geeignet sind Mineralwasser, Frucht-
säfte und andere länger lagerfähige Getränke.

Wie sollte der Vorrat aussehen?
Bei der Auswahl der Lebensmittel sollten per-
sönliche Vorlieben, Unverträglichkeiten und 
spezielle Bedürfnisse berücksichtigt werden. 
Der Vorrat sollte aus haltbaren Lebensmitteln 
bestehen, die ohne Kühlung lagerfähig sind. 
Zum Beispiel
• Getreideprodukte wie Brot, Nudeln, Reis
• Konserviertes Gemüse und Hülsenfrüchte
• Obstkonserven oder Trockenfrüchte
• Milchprodukte in haltbarer Form
• Fleisch- und Fischkonserven
• Fette und Öle

Detaillierte Informationen 
und Checklisten zur (auch 
vegetarischen) Vorratshal-
tung bietet das Bundes-
ministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft:   

Dort befindet sich eben-
falls ein praktischer „Vor-
ratskalkulator“, der auto-
matisch den Bedarf von 
bis zu 10 Personen für 
1-28 Tage kalkuliert: 

Was ist ein „lebender Vorrat“?
Es ist sinnvoll, den Vorrat in den alltäglichen 
Lebensmittelverbrauch zu integrieren. Das be-
deutet, dass regelmäßig verbrauchte Produkte 
zeitnah ersetzt werden, um eine längere Halt-
barkeit zu gewährleisten und Lebensmittelver-
schwendung zu vermeiden. Dieses Vorgehen 
wird als „lebender Vorrat“ bezeichnet.

1. Kaufen 
Bei jedem Einkauf immer etwas zusätzlich mit-
nehmen, zum Beispiel ein bis zwei Packungen 
Nudeln mehr kaufen als gerade im Alltag benö-
tigen. So baut sich allmählich einen Vorrat auf.

2. Verbrauchen 
Produkte regelmäßig im Alltag verbrauchen, 
dabei Lebensmittel die zuerst ablaufen bevor-
zugt verwenden.

3. Erneuern 
Verbrauchte Produkte bei einem der nächsten 
Einkäufe nachkaufen. So bleibt Ihr Vorrat er-
halten, auch wenn er im Alltag genutzt wird.

An was muss ich noch denken?
Neben der Lebensmittelbevorratung empfiehlt 
das BBK weitere Maßnahmen zur Notfallvor-
sorge:
•  Hausapotheke: Eine gut ausgestattete Haus-

apotheke ermöglicht die schnelle Versor-
gung von Verletzungen oder Erkrankungen.

•  Hygieneartikel: Ausreichende Vorräte an Hy-
gieneprodukten tragen zur Gesundheit bei 
und verhindern die Ausbreitung von Krank-
heiten.

•  Notgepäck: Ein vorbereitetes Notfallgepäck 
erleichtert die Evakuierung im Ernstfall.

•  Wichtige Dokumente: Wichtige Unterlagen 
sollten sicher aufbewahrt und leicht zugäng-
lich sein.

Weitere nützliche Hinweise und Tipps bietet 
auch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe:

https://www.bbk.bund.
de/DE/Warnung-Vorsorge/
Vorsorge/Fuer-alle-Faelle-
vorbereitet/fuer-alle-fael-
le_node.html 

https://www.bbk.bund.de/DE/Warnung-Vor-
sorge/Vorsorge/Ratgeber-Checkliste/ratgeber-
checkliste_node.html https://www.ernaehrungsvorsorge.de/private-

vorsorge/notvorrat/vorratskalkulator

www.ernaehrungsvorsorge.de/private-vorsor-
ge/notvorrat
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Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

045 Landratsamt Fürth
Vollzug des Tiergesundheitsgesetzes

Vollzug des Tiergesundheitsgesetzes 
(TierGesG) und der Bienenseuchenver-
ordnung (BienSeuchV);
Ausbruch der Amerikanischen Faulbrut 
- Anordnung von Schutzmaßregeln 

Anlage: Karte „Sperrbezirk im Landkreis 
Fürth“

Das Landratsamt Fürth erlässt folgende
Allgemeinverfügung:
1. Aufgrund des im Landkreis Fürth amtlich 
festgestellten Ausbruchs der Amerikanischen 
Faulbrut in einem Bienenstand werden fol-
gende Schutzmaßregeln angeordnet:

Es wird ein Sperrbezirk im westlichen Teil 
Zirndorfs bzw. im nördlichen Teil Oberas-
bachs innerhalb des folgenden Gebiets fest-
gelegt:

Norden: Südlich der Kreuzung Paul-Metz-
Str./Siedlerstraße in Zirndorf 
Süden: Nördlich der Hochstraße in Oberas-
bach
Westen: Östlich der Waldstraße in Zirndorf
Osten: Westlich der Albrecht-Dürer-Straße in 
Oberasbach

Zur genauen Darstellung wird auf den in der 
Anlage enthaltenen Kartenausschnitt „Sperr-
bezirk im Landkreis Fürth“, der Bestandteil 
dieser Allgemeinverfügung ist, verwiesen. Für 
den Bereich im Inneren des Kreises gelten die 
Regelungen des Sperrbezirks.

2. Die Besitzer von Bienenvölkern, deren 
Standorte im festgelegten Sperrbezirk liegen, 
werden verpflichtet, diese unter Angabe der 
Standorte der Bienenstände dem Landrats-
amt Fürth, Veterinäramt, Im Pinderpark 4, 
90513 Zirndorf, Tel.: 0911 / 9773-1901, un-
verzüglich anzuzeigen.

3. Die Nummern 1. und 2. der Allgemeinver-
fügung werden für sofort vollziehbar erklärt.

4. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag 
nach der Bekanntmachung in Kraft.

5. Für diese Allgemeinverfügung werden kei-
ne Kosten erhoben.

Hinweise zu weiteren Schutzmaßre-
geln kraft Gesetzes:
Im Sperrbezirk ist aufgrund von § 11 Abs. 1 
der Bienenseuchenverordnung kraft Geset-
zes Folgendes zu beachten:

1. Alle Bienenvölker und Bienenstände im 
Sperrbezirk sind unverzüglich auf Amerika-
nische Faulbrut amtstierärztlich zu unter-
suchen; diese Untersuchung ist frühestens 
zwei, spätestens neun Monate nach der 
Tötung oder Behandlung der an der Seuche 
erkrankten Bienenvölker des verseuchten 
Bienenstandes zu wiederholen.

2. Bewegliche Bienenstände dürfen nicht von 
ihrem Standort entfernt werden.

3. Bienenvölker, lebende oder tote Bienen, 
Waben, Wabenteile, Wabenabfälle, Wachs, 
Honig, Futtervorräte, Bienenwohnungen und 
benutzte Gerätschaften dürfen nicht aus den 
Bienenständen entfernt werden.

4. Bienenvölker oder Bienen dürfen nicht in 
den Sperrbezirk verbracht werden.

Zuwiderhandlungen gegen die Nummern 
2. bis 4. sind mit einer Geldbuße von bis zu 
30.000 Euro bedroht!

5. Die Vorgabe unter Nummer 3. findet keine 
Anwendung auf
5.1. Wachs, Waben, Wabenteile und Waben-
abfälle, wenn sie an Wachs verarbeitende 
Betriebe, die über die erforderliche Einrich-
tung zur Entseuchung des Wachses verfügen, 
unter der Kennzeichnung „Seuchenwachs“ 
abgegeben werden.

5.2. Honig, der nicht zur Verfütterung an Bie-
nen bestimmt ist.

Hinweise:
1. Aufgrund der Anordnung der sofortigen 
Vollziehbarkeit hat eine Anfechtungsklage 
gegen die Nummern 1. und 2. der Allgemein-
verfügung keine aufschiebende Wirkung (§ 
80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsge-
richtsordnung). 

2. Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) 
ist nur der verfügende Teil einer Allgemein-
verfügung öffentlich bekannt zu machen. Die 
Allgemeinverfügung liegt mit Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung im Landrats-
amt Fürth, Dienstgebäude Zirndorf, Zimmer 
2.54, Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf, aus. 
Sie kann nach vorheriger Terminabsprache 
während der allgemeinen Dienstzeiten ein-
gesehen werden.

3. Informationen nach Artikel 27a BayVwVfG 
finden Sie unter http://www.landkreis-fuerth.
de/oeffentliche-bekanntmachungen

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach
Promenade 24-28, 91522 Ansbach

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsord-
nung vom 22. Juni 2007 (GVBl S. 390) wurde 
das Widerspruchsverfahren im Bereich des 
Tierseuchenrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen Bescheid 
Widerspruch einzulegen. 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schrift-
lich, zur Niederschrift oder elektronisch in 
einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen 
und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO ge-
nannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der 
Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

Zirndorf, 11.04.2025
Landratsamt Fürth

Dr. Möldner
RegierungsdirektorinAnlage zur Allge-
meinverfügung vom 11.04.2025, Az.: 
311-565-2025-Faulbrut/MoM
Sperrbezirk im Landkreis Fürth
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046 Landkreis Fürth
Vollzug der Baugesetze

441-6024-W-1707-2024-GH
Energetische Dachsanierung mit Errichtung 
von Dachgauben

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung
Mit Bescheid vom 08.04.2025, Az: 
441-6024-W-1707-2024-GH, erteilte das 
Landratsamt Fürth Frau Stefanie und Herrn 
Stefan Hoffart, Am Sportplatz 34, 90513 Zirn-
dorf, die Baugenehmigung zur Energetische 
Dachsanierung mit Errichtung von Dachgau-
ben auf dem Grundstück Fl.-Nr. 443/19 der 
Gemarkung Zirndorf (Am Sportplatz 34).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erho-
ben werden bei dem
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Hausanschrift: Promenade 24-28, 
91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 

dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 443/10, 443/18, 443/20, 443/21 
der Gemarkung Zirndorf durch öffentliche Be-
kanntmachung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 
Bayer. Bauordnung (BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvorla-
gen können nach vorheriger Terminvereinba-
rung im Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, 
90513 Zirndorf eingesehen werden.

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 08.04.2025

Besold
Regierungsoberinspektor

047 Landkreis Fürth
Übung der US-Streitkräfte

Übung der US-Streitkräfte im Mai 2025
Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, dass 
die US-Streitkräfte folgende Übungen durch-
führen:

Zeitpunkt: 01.05. - 30.05.2025

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth (Großhabersdorf)

Ansprechpartner stehen bei der US-Army un-
ter den Rufnummern 09641 / 70 58 70 780 
oder 0152 / 09114369 bei Beschwerden über 
Fluglärm zur Verfügung.

Zirndorf, 15.04.2025
LANDRATSAMT FÜRTH

048 Zweckverband Freie Jugendarbeit
Haushaltssatzung 2025

HAUSHALTSSATZUNG
des Zweckverbandes Freie Jugendar-
beit Südlicher Landkreis Fürth
FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2025

Auf Grund des Art. 41 Abs. 1 des Geset-
zes über die kommunale Zusammen-
arbeit (KommZG) in Verbindung mit Art. 
63 ff der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Bayern erläßt der Zweckver-
band Freie Jugendarbeit südlicher Land-
kreis Fürth folgende Haushaltssatzung:

§1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit festge-
setzt; 
er schließt 
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1. im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge von
 464.668,00 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von
 465.083,00 €
dem Ergebnis aus lfd. Verwaltungstätigkeit
 - 415,00 €
dem Finanzergebnis 15,00 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von - 400,00 €

2. im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
 464.683,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 
 464.683,00 €
und einem Saldo von 0,00 €

b) aus Investitionstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 0,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
 0,00 €
und einem Saldo von 0,00 €

c) aus Finanzierungstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von
 0,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von
 0,00 €
und einem Saldo von 0,00 €

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts
als Finanzmittelfehlbetrag von 0,00 €

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Finanz-
haushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
A. Verwaltungsumlage

1.  Der durch besondere Entgelte und sonstige 
Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umla-
gesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt wird für das Haus-
haltsjahr 2025 auf

425.900 Euro

  festgesetzt und nach dem Verhältnis der 
Einwohnerzahlen aller Verbandsgemeinden 
auf die Verbandsgemeinden umgelegt.

2.  Für die Berechnung der Verwaltungsumla-
ge wird die maßgebende Einwohnerzahl 
der Verbandsgemeinden nach dem Stand 
30.Juni 2024 auf 27.144 Einwohner fest-
gesetzt.

3.  Die Verwaltungsumlage wird je Verbands-
einwohner auf 15,690 Euro festgesetzt.

B. Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 30.000,00 Euro fest-
gesetzt

§ 6
Die gegenseitige Deckungsfähigkeit aller Auf-
wendungen im Ergebnishaushalt ist zugelas-
sen.

Zahlungswirksame Aufwendungen eines Bud-
gets werden zugunsten von Investitionszahl-
ungen des Budgets nach § 3 Abs. 1 Nrn. 20 
bis 22 KommHV-Doppik im Finanzhaushalt für 
einseitig deckungsfähig erklärt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Ja-
nuar 2025 in Kraft.

Cadolzburg, den 29.01.2025

Zweckverband Freie Jugendarbeit südlicher 
Landkreis Fürth

Sarah Höfler
1.Bürgermeisterin
Zweckverbandsvorsitzende

Hinweis
Die in der Verbandsversammlung am 
29.01.2025 beschlossene Haushaltssatzung 
des Zweckverbandes „Freie Jugendarbeit süd-
licher Landkreis Fürth“ für das Rechnungsjahr 
2025 ist mit ihren Anlagen bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushalts-
satzung in der Geschäftsstelle des Zweckver-
bandes Freie Jugendarbeit südlicher Landkreis 
Fürth, im Rathaus Cadolzburg öffentlich zu-
gänglich.

Das Landratsamt Fürth, hat mit Schreiben 
vom 15.04.2025, Az.: 941.2025/001605, die 
Haushaltssatzung gewürdigt.

Landratsamt Fürth

049 Schulzweckverband Cadolzburg
Haushaltssatzung 2025

HAUSHALTSSATZUNG
des Schulzweckverbandes Cadolzburg 
für das Haushaltsjahr 2025

Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schul-
finanzierungsgesetzes – BaySchFG - i.V.m. Art. 
34 und 41 KommZG, sowie der Art. 63 ff der 
Gemeindeordnung erläßt die Schulverbands-

versammlung des Schulzweckverbandes Ca-
dolzburg folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit festge-
setzt;
er schließt 

1. im Ergebnishaushalt mit
dem Gesamtbetrag der Erträge von 
 2.104.348,00 €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von 
 2.687.248,00 €
dem Ergebnis aus lfd. Verwaltungstätigkeit 
 - 582.899,00 €
dem Finanzergebnis - 12.099,00 €
und dem Saldo (Jahresergebnis) von
 - 594.999,00 €

2. im Finanzhaushalt
a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 
 1.987.568,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 
 2.337.567,00 €
und einem Saldo von - 349.999,00 €

b) aus Investitionstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 
 150.500,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 
 150.500,00 €
und einem Saldo von 0,00 €

c) aus Finanzierungstätigkeit mit
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 
 0,00 €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von 
 81.666,00 €
und einem Saldo von - 81.666,00 €

d) und dem Saldo des Finanzhaushalts
als Finanzmittelfehlbetrag - 431.665,00 €

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung 
von Auszahlungen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen in künftigen 
Jahren werden nicht festgesetzt.

§ 4
A. Verwaltungsumlage
1.  Der durch sonstige Einnahmen nicht ge-

deckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzie-
rung von Ausgaben im Finanzhaushalt wird 
für das Haushaltsjahr 2025 auf

2909/2025Landkreismagazin 



1.700.047,00 Euro

  festgesetzt und nach der Zahl der Ver-
bandsschüler auf die Mitgliedsgemeinden 
des Schulverbandes umgelegt.

2.  Für die Berechnung der Verwaltungsumla-
ge wird die maßgebende Schülerzahl nach 
dem Stand 01. Oktober 2024 auf 882 Schü-
ler festgesetzt.

3.  Die Verwaltungsumlage wird je Verbands-
schüler auf

1.927,4909 Euro

 festgesetzt.

B. Investitionsumlage
1.  Der durch sonstige Einnahmen nicht ge-

deckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzie-
rung von Ausgaben im Finanzhaushalt 
(Investitionstätigkeit) wird für das Haus-
haltsjahr 2025 auf 

150.500,00 Euro

  festgesetzt und nach der Zahl der Ver-
bandsschüler auf die Mitgliedsgemeinden 
des Schulzweckverbandes umgelegt.

2.  Für die Berechnung der Investitionsumla-
ge wird die maßgebende Schülerzahl nach 
dem Stand 01.Oktober 2024 auf 882 Schü-
ler festgesetzt.

3.  Die Investitionsumlage wird je Verbands-
schüler auf 

170,6349 Euro

 festgesetzt.

C. Schuldendienstumlage
1.  Eine Schuldendienstumlage wird nicht er-

hoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-

zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 0,00 Euro festgesetzt.

§ 6
Die gegenseitige Deckungsfähigkeit aller Auf-
wendungen im Ergebnishaushalt ist zugelassen. 

Zahlungswirksame Aufwendungen eines Bud-
gets werden zugunsten von Investitionszahl-
ungen des Budgets nach § 3 Abs. 1 Nrn. 20 
bis 22 KommHV-Doppik im Finanzhaushalt für 
einseitig deckungsfähig erklärt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Ja-
nuar 2025 in Kraft.

Cadolzburg, den 02.04.2025
Schulzweckverband Cadolzburg

Sarah Höfler
Erste Bürgermeisterin
Schulzweckverbandsvorsitzende

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbei-
tenden ein familien- und lebensphasenbe-

wusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth kannst auch 
Du Dich mit Deinem Potenzial und Deinen Ideen für den 
Landkreis einbringen, denn wir suchen zum 01.09.2026

AUSZUBILDENDE (w/m/d) IN VOLL- 
ODER TEILZEIT für den Beruf der/des  
VERWALTUNGSFACHANGESTELLTEN 
(Fachrichtung Kommunalverwaltung) 

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Vielfältige Einsatzgebiete warten auf Dich:  

Vom Jugendamt, Umweltschutz oder Verkehrswesen 
bis zum Büro des Landrats 

•  Während Deiner dreijährigen Ausbildung wirst Du 
zum Profi bei der Bearbeitung von Bürgeranliegen 
und der Anwendung von Rechtsvorschriften

•  Du besuchst außerdem auch die Berufsschule II in 
Fürth und die bayerische Verwaltungsschule

MÖCHTEST DU VERWALTUNG SPRECHEN?  
DANN BRAUCHST DU:
• einen mittleren Bildungsabschluss

• gutes Allgemeinwissen

• Einsatzbereitschaft

• Verantwortungsbewusstsein

• Freude am Umgang mit Menschen

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS DU ZU UNS KOMMST:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zu 
einer attraktiven Ausbildungsvergütung ab 1.218,26 Euro 
noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Ausbil-
dungsplatz mit sehr großen Übernahmechancen. Gönn 
Dir außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes 
Arbeitsumfeld sowie ein breites Spektrum an Fort- und 
Weiterbildungsangeboten – und selbstverständlich auch 
die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Damit es auch bei Dir bald amtlich wird, schick uns  bitte 
Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Voll- oder 
Teilzeitwunsch bis zum 05. September 2025 über unsere 
Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere. 
Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt. 
Schwerbehinderte Personen werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

FRAGEN?
Angelika Seidel steht Dir gerne unter  
09 11 / 97 73-11 06 zur Verfügung.

www.landkreis-fuerth.de

WIR SUCHEN DICH!

Zerti�kat seit 2017
audit berufundfamilie 
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Suchen Sie nach einem sicheren Arbeitsplatz im Herzen der Metropolregion Nürnberg? Im Landratsamt Fürth gestalten etwa 600 Mitarbeitende 
aktiv die Zukunft von morgen: Sie stellen sich neuen Herausforderungen und bewältigen gleichzeitig die klassischen Aufgaben einer kommunalen 
Verwaltung. Wenn Sie etwas Sinnvolles tun, sozial agieren und Sicherheit erleben möchten, sind Sie bei uns genau richtig.

Sie fühlen sich angesprochen und möchten mehr über uns und unsere Stellenausschreibungen erfahren? Dann schauen Sie doch gerne auf unserer 
Homepage vorbei:

Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere.
Ist für Sie derzeit nicht das passende Jobangebot dabei? Dann bewerben Sie sich einfach initiativ bei uns.
Gerne können Sie sich auch persönlich bei uns melden und mehr über den Landkreis als Arbeitgeber erfahren.

Frau Feigl und Herr Steiner stehen Ihnen gerne
telefonisch unter 0911 / 9773 – 1120 und -1123
zur Verfügung.

AMTLICH WAS BEWEGEN

WIR SIND AKTUELL AUF DER SUCHE NACH:
• Architekt/in (w/m/d) im Bereich Gebäudewirtschaft

• Sozialpädagoginnen / Sozialpädagogen (w/m/d) im Bereich Pflegekinderdienst

•  Sozialpädagogin / Sozialpädagoge (w/m/d) im Bereich unbegleitete minderjährige Ausländer

• Integrationslotsin / Integrationslotse (w/m/d)

• Sachbearbeiterinnen / Sachbearbeiter (w/m/d) im Bereich Zulassungsstelle

zertifizierter familienfreundlicher Arbeitgeber Betriebliche Gesundheitsförderung inkl. Gesundheitstage

30-Tage Urlaub inkl. Heiligabend + Silvester frei zukunftsorientierte Arbeitsplätze in einem kollegialen,  
familienfreundlichen Umfeld

Mobiles Arbeiten BikeLeasing

tarifliche Sonderzahlungen attraktive Mitarbeiterrabatte

flexible Arbeitszeitregelungen inkl. Teilzeit- und
Jobsharing-Modelle Umfangreiches Fort- und Weiterbildungsangebot

tarifliche Bezahlung nach den Entgeltgruppen
des TVöD / Besoldungsgruppen BayBesG JobTicket

betriebliche Altersversorgung außerdienstliche Events (u. a. Weihnachtsfeier + Grillfest)

INTERESSIERT?



Anzeigen

Ausbildung und Karriere bei der Sparkasse Fürth.
Vielseitig. Abwechslungsreich. Zukunfts - 
sicher. Die Sparkasse Fürth bietet Auszu - 
bildenden interessan te Optionen und 
zahlreiche Auf stiegs möglichkeiten.

„Manche Berufe werden gut bezahlt, an-
dere machen viel Spaß. Bei der Sparkasse 
hast du beides.“ Mit diesem Slogan lädt die 
Sparkasse Fürth junge Menschen ein, eine 
Ausbildung bei ihr zu machen. Das ist kei-
ne leere Versprechung: Neben einer guten 
Ausbildungsvergütung schätzen Mitarbei-
tende in der aktuellen kununu-Umfrage (s. 
unten) Aspekte wie Work-Life-Balance, die 
Führung und den Umgang miteinander. 
Doch zurück zu den Fakten. Im 1. Lehrjahr 
bekommen Auszubildende 1.268,20 Euro, 
im zweiten 1.314,02 Euro und im dritten 
1.377,59 Euro. Sandra Fliehr, Leiterin Aus-
bildung beim Geldinstitut: „Wir brauchen 
uns nicht zu verstecken, wir liegen im 
oberen Drittel. Und wer sich für ein Duales 
Studium entscheidet, bekommt zusätzlich 
noch ein monatliches Studienentgelt in 
Höhe von 150 Euro. Im vierten und fünften 
Jahr des Dualen Studiums beträgt die Aus-
bildungsvergütung 1.665,00 Euro.“

Viele Extras und Weiterbildung 
inklusive
Was für die zukünftigen Auszubildenden 
mindestens ebenso wichtig ist, sind der 

Zusammenhalt und das Miteinander. Das 
wird bei der Sparkasse Fürth zum Beispiel 
über Team-Events gefördert. Hier lernen 
sich die Auszubildenden untereinander, 
die zukünftigen Kolleginnen und Kollegen 
sowie den Spirit der Sparkasse besser ken-
nen. Gehalt und Teamspirit sind das eine. 
Hinzukommen Extras wie iPads während 
der Ausbildung, Prüfungstrainings, Bank-
feiertage und vermögenswirksame Leis-
tungen, Vergünstigungen für Mitarbei-
tende und Weiterbildungsmöglichkeiten.  
Dank interner und externer Bildungsein-
richtungen wie der Sparkassen-Akademie 
und der Hochschule der Sparkasse sind 
die Optionen vielfältig. „Wir haben ein um-
fassendes Paket geschnürt, damit sich die 
Auszubildenden bei uns wohl fühlen,“ sagt 
Sandra Fliehr. „Wir geben Orientierung für 
die berufliche Zukunft und stecken einen 
Rahmen für die nächsten Karriereschritte.“

Etwas intensiver: Duales Studium 
Auch ein Duales Studium, die Kombination 
Ausbildung zur Bankkauffrau/zum Bank-
kaufmann (w/m/d) mit dem Bachelor-Studi-
engang Betriebswirtschaft, ist möglich. Es 
dauert viereinhalb Jahre. Die praktischen 
Inhalte wie Kundenservice, Beratung und 
Verkaufsgespräche werden dabei in den 
Geschäftsstellen abgebildet. In der Be-
rufsschule geht es um Themen wie Bank-

Zukunft gestalten – Perspektiven leben

Seit gut einem halben Jahr ist sie dabei, Pia 
Eichinger, Auszubildende zur Bankkauffrau 
bei der Sparkasse Fürth. Nach Realschule 
mit Mittlerer Reife und Abitur am Gymna-
sium hat sie sich für eine  Lehre entschieden. 
Warum? „Ich wollte mein eigenes Geld ver-
dienen und etwas Praktisches machen. In 
der Realschule war ich auf dem Wirtschafts-
zweig, das hat mir sehr gut gefallen. Das war 
auch der Grund, warum ich mich für eine 
Ausbildung zur Bankkauffrau entschieden 
habe.“ Haben sich die Erwartungen erfüllt? 
„Mehr als erfüllt. Ich lerne hier sehr viel so-
wohl auf menschlicher als auch auf sach-
licher Ebene. Wir werden von einem tollen 
Team von Ausbildern betreut. Sehr gut fand 
ich die Teamtage in Stockheim. Vier Tage 

gemeinsam Aufgaben lösen, kochen und 
essen, sich kennenlernen und Herausforde-
rungen stellen, sich aufeinander verlassen 
können. Das hat viel bewegt und uns zu-
sammengeschweißt.“ Die gute Stimmung, 
die abwechslungsreiche Ausbildung und 
die enge Betreuung waren Gründe für Pia 
Eichinger, sich für die Sparkasse Fürth als 
Ausbildungsbetrieb zu entscheiden. „In 
meinen Gesprächen mit anderen zum The-
ma Ausbildung wurde immer wieder die 
Sparkasse Fürth für die vielseitige, sehr 
persönliche und menschliche, aber auch 
fundierte Ausbildung gelobt. So war mir 
schnell klar, wenn ich eine Ausbildung zur 
Bankkauffrau mache, dann nur in der Spar-
kasse Fürth. Das hat zum Glück geklappt.“

betriebslehre oder Wirtschaftspolitik. Die 
wirtschaftlichen Themen werden während 
des Bachelor-Studiengangs Betriebswirt-
schaft an der Technischen Hochschule 
Nürnberg Georg Simon Ohm vertieft. San-
dra Fliehr: „Nach erfolgreichem Abschluss 
stehen den Studierenden anspruchsvolle 
Positionen im Vertrieb oder in internen 
Bereichen offen.“

»Es gefällt mir einfach sehr gut.«
Wir haben mit Pia Eichinger, Auszubildende im  
1. Lehrjahr bei der Sparkasse Fürth, gesprochen.

Aktuelle Karriere-
möglichkeiten:
sparkasse-fuerth.
helixjobs.com/azubi/
career

Sparkasse Fürth ist 
kununu Top Company 
2025

Ob Unternehmenskultur, 
f lexible Arbeits zeiten 

oder Weiterbil dungs möglichkeiten, 
betriebliche Altersvorsorge, Arbeits - 
atmosphäre oder Umwelt- und Sozial- 
bewusstsein, die Mitarbeitenden-Zufrie- 
denheit liegt bei der Sparkasse Fürth 
mit 3,8 Punkten über dem Branchen-
durchschnitt . Die Sparkasse Fürth 
gehör t damit zu den Top-Arbeit-
gebenden in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz in diesem Jahr. 

Die Mitarbeitenden schät zen die 
Sparkasse als modern ein, insbeson-
dere die Aspekte Work-Life-Balance, 
die Führung und der Umgang mitein-
ander werden positiv bewertet.


